
Ob nun als Güglinger Geizspreißel oder Pan-
zerknacker – angesichts der Übermacht der
ZNG mussten sie sich letztlich doch immer
geschlagen geben. 
Doch wir dürfen auch dieses Jahr gespannt
sein, was sich die Gemeinderäte haben einfal-
len lassen, um die Machtübernahme im 

Also kommen Sie an Bord der ZNG und gehen
Sie mit uns auf große Fahrt zu den unter-
schiedlichsten Ländern dieser Erde. Einfach
zurücklehnen und genießen: die Fahrt führt
uns ins nahe gelegene Tripsdrill ebenso wie
in den weit entfernten Orient - aber nehmen
Sie sich dabei vor den „Freibeutern der
Meere“ in Acht … lassen Sie sich von diesen
und vielen weiteren Programmpunkten über-
raschen – Begeisterung ist garantiert!  

Eintrittskarten gibt es in Preiskategorien von
12 bis 14 Euro. Also sichern Sie sich am bes-
ten gleich heute Ihre Fahrkarte auf der ZNG
bei unserem Schatzmeister Wilmar Krause
(Tel. 07135/5179). 
Einen aktuellen Saalplan mit den noch frei-
en Plätzen finden Sie unter www.zng1984.de
im Internet.  Wir wünschen Ihnen gute Un-
terhaltung und freuen uns auf Ihren Besuch
– natürlich gerne auch kostümiert.

Rathaus durch die ZabergäuNarren zu 
verhindern. 
Lassen Sie sich dieses Vergnügen nicht ent-
gehen und erleben Sie gemeinsam mit den
Aktiven der ZabergäuNarren den Rathaus-
sturm in Güglingen am Samstag, 19. Januar,
ab 14 Uhr. Treffpunkt ist vor dem Rathaus.

3. Woche Freitag, 18. Januar 2008

Am Samstagnachmittag in Güglingen:

ZabergäuNarren rüsten zum Rathaus-Sturm
Am Samstag, 19. Januar, werden sich die ZabergäuNarren Güglingen aufmachen, das
Rathaus in Güglingen zu stürmen. Mit viel Kreativität und Einfallsreichtum haben die
Gemeinderäte der Stadt in den letzten Jahren versucht, dies zu verhindern. 

Prunksitzungen der ZabergäuNarren Güglingen

„Unser Traumschiff sticht in See, kommt an Bord der ZNG“
Unter diesem Motto finden am 19. und 26. Januar 2008 unsere diesjährigen Show-
Prunksitzungen in der Herzogskelter in Güglingen statt. Beginn ist jeweils um 19.11 Uhr
- Saalöffnung ab 18 Uhr. Die Aktiven der ZNG werden Ihnen auch in dieser Kampagne
wieder ein wahres Feuerwerk an Tanz, Spaß, Musik, Show und Live-Gesang darbieten.

Was ist sonst noch los?
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Güglin-

gen wird heute Abend die Hauptver-
sammlung der Gesamtwehr im TSV-Ver-
einszentrum (Gymnastikhalle 1) gehalten.  
Auch in Zaberfeld treffen sich die „Flori-

ansjünger“ am heutigen Abend zur
Hauptversammlung der Gesamtwehr. 
Die Werkskapelle Layher Eibensbach lädt

am Freitagabend zum ersten Preisbinokel
im neuen Jahr in ihr Vereinsheim an der
Ochsenbacher Straße ein (ehemaliges
GSV-Heim am alten Sportplatz).
Die ZabergäuNarren Güglingen stürmen

am Samstagnachmittag wieder das Güg-
linger Rathaus.
Am Abend versammelt sich die ZNG-Nar-

renschar mit ihren Gästen zur ersten
Prunksitzung in der „Herzogskelter“.

Der SC Oberes Zabergäu lädt am Sams-
tag zu seiner Winterfeier ein.

Am Sonntag wird bei der Evangelischen
Kirchengemeinde Güglingen zum Gemein-
defrühstück in den Mauritiussaal und an-
schließendem Kirchgang eingeladen.
Beim Landfrauenverein Leonbronn steht

am Montagabend ein Vortrag auf dem
Winterprogramm.
Die Güglinger Landfrauen treffen sich im

Rahmen ihrer Winterarbeit am Dienstag
zu einem Nähkurs.
Die Evangelischen Kirchengemeinden Ei-

bensbach und Frauenzimmern bitten am
Mittwoch zum Frauenfrühstück ins Ge-
meindehaus an der Torstraße in Frauen-
zimmern.

Am Mittwoch entführt Friedrich Jürgen
Kühne aus Eibensbach beim Diatreff im
Saal der „Herzogskelter“ ins sonnige An-
dalusien. Die ZabergäuNarren bewirten
diese Veranstaltung in gewohnter Form.
Herzliche Einladung dazu.
Der Bauernverband Güglingen – Pfaffen-

hofen – Cleebronn lädt am Mittwoch zu
einem Vortragsabend in die Gaststätte
„Eisenbahn“ nach Weiler ein.
Bei den Landfrauen Ochsenburg steht am

Mittwoch der Vortrag „Ernährungsmär-
chen auf der Spur“ auf dem Programm.
Referentin ist Heike Ebel.

Die Evangelischen Kirchengemeinden Za-
berfeld und Michelbach laden von Mitt-
woch bis Sonntag zu einer Bibelwoche
ein.



Wir gratulieren herzlich 
zum Geburtstag:
Güglingen
Am 19. Januar; Frau Waltraud Göttle, Garten-

str. 40, zum 75.

Am 20. Januar; Herrn Izzet Erdogan, Garten-

str. 39, zum 74.

Am 22. Januar; Frau Ruth Siller, Seebrückle 4,

zum 87.

Am 22. Januar; Frau Hilda Schulz, Am See 2,

zum 73.

Am 23. Januar; Herrn Michael Hinz, Afriso-

weg 3, zum 77.

Am 23. Januar; Herrn Heinrich Miller, Mittel-

rain 4, zum 72.

Am 24. Januar; Frau Babette Filsinger, Maul-

bronner Str. 23, zum 80.

Am 24. Januar; Herrn Joachim Braun, Reisen-

bergstr. 9, zum 72.

Am 24. Januar; Herrn Viktor Rembe, Seestr. 29,

zum 71.

Frauenzimmern
Am 22. Januar; Herrn Gerhard Schneider, Tor-

str. 2/a, zum 72.

Eibensbach
Am 18. Januar; Herrn Emil Wöhr, Michaels-

bergstr. 17, zum 82.

Am 21. Januar; Frau Lore Xander, Blanken-

hornstr. 2, zum 78.

Am 22. Januar; Frau Pauline Gerstenlauer, 

Michaelsbergstr. 16, zum 85.

Am 24. Januar; Herrn Horst Brendel, Heuchel-

bergstr. 16, zum 74.

Pfaffenhofen
Am 23. Januar; Herrn Kurt Weiß, Im Häsle 24,

zum 80.

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Oberes und Unteres Zabergäu 
Neue Regelung seit 1.1.2008
Notdienstzentrale des Ärztlichen Notfalldiens-

tes Eppingen

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag

und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und

endet am Montag bzw. am Tag nach einem 

Feiertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von

18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die

Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppin-

gen (im ehemaligen Krankenhaus) Kathari-

nenstr. 34, Tel. 07262/924766.

An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie

sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen

ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie

bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00

bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,

nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft

über Telefon 19 222 erfragen.

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 

Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19 222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage Tel. 0711/7877712

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 20. Januar
TÄ Brandenburg, Heilbronn Tel. 07131/200276
Dr. Müller, Heilbronn Tel. 07131/591790 
TÄ Schreiber, Leingarten Tel. 07131/900282 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax:
07135/9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/562562,
Nach Dienst Tel.: 07131/562588

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5
Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag:14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball
in der Sporthalle, 17.00 – 19.00 Uhr „Offener
Betrieb“
Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach
Aushang am JuZe
Sonntag: Jungen – Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten: Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.

07135/9861-0, Brackenheim, Hausener Str. 2/1

(Fr. Graf), Tel. 07135/9861-10

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15

Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29

Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-

nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00

Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-

rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-

ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel

werktags tagsüber erreichbar unter Tel.

07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.

Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.

07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn

Dr. Günther Rauschmayer

Sprechzeit: mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr

Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 18. Januar 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 

Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 

Samstag, 19. Januar 
Rathaus Apotheke, Abstatt,

Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 

Sonntag, 20. Januar 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 

König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 

Montag, 21. Januar 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 

Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 

Dienstag, 22. Januar 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 

Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 

Mittwoch, 23. Januar 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 

Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 

Donnerstag, 24. Januar 
Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim, 

Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 

Freitag, 25. Januar 
Schloss-Apotheke Talheim, 

Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620

34 18.01.2008Rundschau Mittleres Zabergäu

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ Stadt
Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen WALTER Medien
GmbH, Raiffeisenstraße 49-55, 74336 Brackenheim-Hau-
sen, Tel. (07135) 104-0 Verantwortlich für den amtlichen
Teil einschließlich der Sitzungsberichte: Bürgermeister
Klaus Dieterich, Güglingen, bzw. Bürgermeister Dieter
Böhringer, Pfaffenhofen, bzw. die Vertreter im Amt. Für
den übrigen Inhalt: WALTER Medien GmbH, Bracken-
heim-Hausen. Bezugspreis jährlich EUR 21,95



Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten: Freitag 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 bis 16 Uhr, samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 7.45 -12.00
Uhr; 13.00 – 16.30 Uhr; Samstag, 9.00 – 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline 0800/290-1000
Service-Hotline 0800/688-2255
Profi-Hotline 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Achtung Abiturientin-
nen/Abiturienten
2008!

Wer sich für die Offizierlaufbahn bei der Bun-
deswehr bewerben will, muss sich sputen! 
Bewerbungsschluss ist der 1. März 2008!
Das Zeugnis der zwölften Klasse ist die Grund-
lage für eine Bewerbung. Warum bewerben sich
immer mehr junge Menschen für die Offiziers-
laufbahn?
– Interessante, verantwortungsvolle und viel-

seitige Tätigkeiten
– Sorgenfreies Studium bei ca. 1300 € netto

Monatsgehalt
– 24 zivil anerkannte Studiengänge stehen zur

Wahl
– Unterkunft und Verpflegung  werden gestellt
– Beste Studienbedingungen
Informationen und Hilfe bei der Bewerbung
bietet Ihnen die Wehrdienstberatung Heil-
bronn, Stabsfeldwebel Wolf, Karlstraße 7,
74072 Heilbronn, Tel.: 07131/22-224, Mail:
wdbera.hn@bundeswehr.org

Mikrozensusbefragung startete im
Januar 2008
Statistischen Landesamt bittet 45.000
Haushalte in Baden-Württemberg um Unter-
stützung
Am 7. Januar 2008 startete in Baden-Württem-
berg, wie auch in ganz Deutschland, die Befra-
gung zum Mikrozensus 2008. Der Mikrozensus
ist eine gesetzlich angeordnete Befragung über
die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit
1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in
Deutschland durchgeführt wird. In Baden-
Württemberg werden jährlich etwa 45.000
Haushalte durch das Statistische Landesamt

Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes,

Dr. Carmina Brenner, bittet alle auskunftspflich-

tigen Haushalte um Unterstützung: »Um reprä-

sentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwen-

dig, dass alle in die Erhebung einbezogenen

Haushalte die Fragen des Mikrozensus beantwor-

ten. Die Auskünfte von älteren Personen oder

Rentnern sind genauso wichtig wie die Angaben

von Angestellten, Selbstständigen, Studenten

oder Erwerbslosen.« Um qualitativ zuverlässige

Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber daher

die meisten Fragen mit einer Auskunftspflicht be-

legt. Das Statistische Landesamt bittet jedoch,

auch die freiwilligen Fragen zu beantworten.

Der Mikrozensus wird nach Vorgaben der EU als

so genannte unterjährige Erhebung durchge-

führt. Das heißt, der Stichprobenumfang von

etwa 45.000 Haushalten wird gleichmäßig auf

alle Monate und Wochen des Jahres verteilt.

Somit werden in Baden-Württemberg pro Woche

rund 865 Haushalte von den Interviewern des

Statistischen Landesamtes befragt. Die Angaben

beziehen sich dann jeweils auf die Woche vor dem

Interview. Die Vorteile dieses unterjährigen Erhe-

bungskonzeptes liegen in der höheren Aktualität

und Qualität der Ergebnisse, die quartalsweise

und als Jahresergebnis vorliegen werden und so-

wohl saisonale Spitzen als auch flexible Arbeits-

verhältnisse abbilden können.

Statistisches Landesamt sucht noch Haus-
halte für die Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe 2008
Die letzte Einkommens- und Verbrauchsstich-

probe (EVS) des Statistischen Landesamtes aus

dem Jahr 2003 hat gezeigt, dass allein lebende

Frauen in Baden-Württemberg im Durchschnitt

156 Euro pro Monat für Nahrungsmittel, Ge-

tränke und Tabakwaren ausgegeben haben. Im

gleichen Zeitraum gaben allein lebende Män-

ner durchschnittlich 173 Euro für die Waren

aus. Der Unterschiedsbetrag erklärt sich durch

unterschiedliche Konsumgewohnheiten bei Ge-

tränken und Tabakwaren.

Die EVS wird bundesweit alle 5 Jahre durchge-

führt. Im Jahr 2008 ist es wieder so weit. Die

Daten dieser Erhebung bilden die Grundlage für

die Zusammensetzung des Warenkorbes für den

Preisindex und werden zur Festlegung der So-

zialhilfesätze und der Lebenshaltungskosten für

Kinder verwendet.

befragt. Zusammen mit dem Mikrozensus wird

in allen auskunftspflichtigen Haushalten auch

die EU-Arbeitskräftestichprobe durchgeführt.

Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus ist im

Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. Danach

werden bei der Stichprobenziehung Gebäude

ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen durch

ein mathematisches Zufallsverfahren ausge-

wählten Gebäuden wohnen, sind auskunfts-

pflichtig. Die vom Gesetzgeber angeordnete

Auskunftspflicht dient dazu, dass mit dem Mi-

krozensus zuverlässige und aktuelle statistische

Informationen bereitgestellt werden können.

Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik,

Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, Presse

und nicht zuletzt für interessierte Bürgerinnen

und Bürger eine unverzichtbare und aktuelle In-

formationsquelle über die wirtschaftliche und

soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und

der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufs-

struktur und die Ausbildung. Meldungen wie 

z. B. »Erwerbsbeteiligung in Baden-Württem-

berg im europäischen Vergleich überdurch-

schnittlich hoch«, »Jeder vierte Baden-Würt-

temberger mit Migrationshintergrund«, »Immer

mehr Erwerbstätige im Land haben eine befri-

steten Vertrag«, »Fast die Hälfte der erwachse-

nen Baden-Württemberger hat Übergewicht«

oder »Junge Frauen haben in Sachen Bildung die

Nase vorn« basieren auf Ergebnissen des Mikro-

zensus.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei

allen Erhebungen der amtlichen Statistik, um-

fassend gewährleistet. Die Interviewerinnen

und Interviewer (auch Erhebungsbeauftragte

genannt), die die Mikrozensusbefragung durch-

führen, sind zur strikten Verschwiegenheit ver-

pflichtet. Die Erhebungsbeauftragten kündigen

sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei

den Haushalten an und übergeben den Haus-

halten mit dieser Ankündigung zudem auch In-

formationsmaterial über die Erhebung. Die Er-

hebungsbeauftragten weisen sich mit einem

Interviewerausweis des Statistischen Landes-

amtes aus. Die Befragung wird mit einem Lap-

top durchgeführt. Der Einsatz der Laptops dient

der Beschleunigung der Datenaufbereitung im

Statistischen Landesamt und erleichtert 

Befragten und Interviewern die Arbeit bei der

Erhebung.
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Termine

Freitag, 18.1.: Freiwillige Feuerwehr Güglingen – Jahreshauptversammlung Gesamt-
wehr
Freiwillige Feuerwehr Zaberfeld – Hauptversammlung Gesamtfeuer-
wehren
Werkskapelle Layher -Preisbinokel im Musikerheim

Samstag, 19.1.: ZabergäuNarren Güglingen – Rathaussturm
ZabergäuNarren Güglingen, 1. Prunksitzung, Herzogskelter Güglingen
SC Oberes Zabergäu, Winterfeier

Sonntag, 20.1.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Gemeindefrühstück
Zabergäu-Sängerbund – Gauversammlung in Zaberfeld

Montag, 21.1.: Landfrauenverein Leonbronn – Vortragsabend
Dienstag, 22.1.: Landfrauenverein Güglingen – Nähkurs
Mittwoch, 23.1.: Evangelische Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern

Diatreff „Andalusien“ – Herzogskelter Güglingen
Bauernverband Güglingen-Pfaffenhofen-Cleebronn – Vortragsabend
im Sängerheim Weiler
Landfrauenverein Ochsenburg – Ernährungsmärchen auf der Spur mit
Heike Ebel

Mittwoch, 23.1. Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld und Michelbach
bis Sonntag, 27.1.: Bibelwoche in Zaberfeld und Michelbach



Das Statistische Landesamt sucht noch Haus-
halte, insbesondere von Selbstständigen und
Familien mit erwachsenen Kindern, die auf frei-
williger Basis Auskünfte über ihre Einnahmen
und Ausgaben geben. Für ihre Teilnahme erhal-
ten die Haushalte eine finanzielle Anerkennung
von 66 Euro.
Hinweis: 
Auf der Internetseite des Statistischen Landes-
amtes Baden-Württemberg können ausge-
wählte Ergebnisse der letzten EVS 2003 unter
www.statistik-bw.de (Volkswirtschaft, Bran-
chen, Konjunktur, Preise/Landesdaten/Freiwilli-
ge Haushaltsbefragungen) eingesehen werden.
Des Weiteren finden Sie dort Informationen zur
EVS 2008 und die Möglichkeit sich online an-
zumelden. Sie können uns auch gerne anrufen
oder schreiben: kostenfreie Rufnummer: 0800/
0006720; evs@stala.bwl.de.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg erweitert
Online-Angebot
Neu: Rentenbeginnrechner
Mit dem Rentenbeginnrechner auf der Inter-
netseite der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg kann sich jeder über sei-
nen individuellen Rentenbeginn bei Altersren-
ten informieren.
Eingeben muss man lediglich, welche Altersren-
te man berechnen möchte und das Geburtsda-
tum. Sekunden später wird der reguläre Ren-
tenbeginn der ausgewählten Altersrente ohne
Rentenabschläge und der frühestmögliche
Rentenbeginn dieser Altersrente mit Rentenab-
schlägen dargestellt.
Der Rentenbeginnrechner der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg ist auf
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
unter der Rubrik Rente zu finden.
Individuelle Beratungen und Informationen
zum Thema gibt es bei der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg persönlich
in den Regionalzentrum Heilbronn, in den Be-
ratungsstützpunkten Mosbach und Adelsheim
sowie bei unseren ständigen Sprechtage im
Neckar-Odenwald-Kreis und im Landkreis Heil-
bronn, über das kostenlose Servicetelefon der
Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg unter 0800/100048024.

Mitteilungen des Landratsamts Heilbronn 

Pflanzenschutz und Pflanzenbau
Am Donnerstag, 24. Januar 2008, um 19.30 Uhr
informiert das Landwirtschaftsamt in Eppingen
in der Gaststätte Talschenke über aktuelle The-
men aus dem Pflanzenbau und dem Pflanzen-
schutz. Zudem referiert Dr. Markus Mokry vom
Landwirtschaftlichen Technologie-Zentrum
Augustenberg (LTZ) über die Notwendigkeit der
Düngung mit Spurennährstoffen. 

Info-Abend der Andreas-
Schneider-Schule    
Am Dienstag, 22. Januar 2008, um 18:00 Uhr
gibt es in der Aula des Kreisberufsschulzen-
trums Heilbronn-Böckingen Informationen aus
erster Hand über das auf die Mittlere Reife auf-
bauende Bildungsangebot der Andreas-Schnei-
der-Schule. 
Eltern und mögliche zukünftige Schüler/-innen
erhalten nicht nur allgemeine Informationen

nen Landschaftsbilder, der Darstellung aller
Städte und Gemeinden mit ihren Sehenswür-
digkeiten und interessanten Pauschalangebo-
ten sowie Ausflugstipps. Auch mancher Einhei-
mische dürfte staunen, was das
HeilbronnerLand alles zu bieten hat. In erster
Linie sollen die Angebote jedoch Urlauber oder
auch Tagesausflügler anlocken. Aber auch von
Zuhause aus kann das Heilbronner Land erkun-
det werden unter www.HeilbronnerLand.de

„Blaue Tonne“  für Altpapier
wird in Kürze im Landkreis
Heilbronn verteilt
– Nachbestellungen sind jederzeit möglich
Für Privathaushalte im Landkreis Heilbronn gibt
es jetzt die „Blaue Tonne“ für Altpapier. Sie ist
freiwillig und ergänzt das vorhandene Sammel-
system. Die Containerstandorte in den Gemein-
den, die Container für Karton in den Recycling-
höfen und die Vereinssammlungen bleiben
bestehen. Haushalte, die ihr Papier bisher zu
den Vereinssammlungen bereitgestellt haben,
bitten wir, das weiterhin zu tun. Sie unterstüt-
zen damit die wichtige Arbeit der Vereine.
Mit der Auslieferung der bereits bestellten Ton-
nen wird in den nächsten Tagen begonnen. Vor-
aussichtlich bis Mitte März werden die Tonnen
in allen Gemeinden verteilt sein. Die Tonne wird
mit einem Namensaufkleber versehen ans Haus
gestellt. 
Die Tonnen werden alle 4 Wochen geleert. Die
Leerungstermine sind auf einem Informations-
blatt abgedruckt, das mit der Auslieferung der
Tonne verteilt wird. Die Leerung beginnt spätes-
tens ab April 2008. Die Leerungstermine werden
in Kürze zusätzlich in den örtlichen Mitteilungs-
blättern bekannt gegeben. Ab 2009 werden sie
in den Abfallkalender aufgenommen.
Die Behälter haben ein Volumen von 240 l
(Höhe 108 cm, Breite 58 cm, Tiefe 74 cm).
Die Nutzung der Behälter und die Sammlung
sind kostenfrei.
Nachbestellungen von Tonnen sind jederzeit
möglich. Nachbestellte Tonnen werden inner-
halb eines Zeitraums von maximal 6 Wochen
ausgeliefert. Bestellt werden kann per Post, per
Telefon, per Fax und per E-Mail direkt bei den
Entsorgungsfirmen, die auch für die Ausliefe-
rung und Leerung verantwortlich sind. 
Bitte bestellen Sie direkt bei der Firma Kurz
GmbH, Industriestraße 8, 74193 Schwaigern,
Tel. Nr. 07138 / 973521. Fax Nr. 07138 / 973525;
E-Mail: blau@kurz-recycling.de. 
Sie ist für die Städte und Gemeinden Güglin-
gen, Pfaffenhofen, und Zaberfeld zuständig. 
Bei Fragen stehen die zuständige Entsorgungs-
firma oder das Landratsamt Heilbronn, Tel.
07131/994-560 zur Verfügung. 
Landratsamt Heilbronn 
– Abfallwirtschaftsbetrieb –

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

9 Tage CMT – 9 Tage Werbung für die 
Neckar-Zaber Region!
Eine tolle Chance, aber auch eine große Heraus-
forderung stellt die erstmalige Präsenz des Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V. über die gesamte
CMT-Messedauer dar. Dank der tatkräftigen
Unterstützung unserer Kommunen und Wein-

über Aufnahmevoraussetzungen, Dauer, Inhal-
te und Ziele der einzelnen Bildungsgänge, son-
dern auch Ratschläge zur richtigen Schulwahl
sowie Informationen über die persönlichen An-
forderungen, die an zukünftige Schüler/-innen
zu stellen sind.  
Über folgende, auf die Mittlere Reife aufbauen-
de Schularten wird informiert:
Kaufmännisches Berufskolleg I Übungsfirma
und Kaufmännisches Berufskolleg II Übungsfir-
ma als Wege zu einer qualifizierten kaufmän-
nischen Bildung, Kaufmännisches Berufskolleg
Fremdsprachen als attraktive Ausbildung für
sprachlich Interessierte, Berufskolleg zum Er-
werb der Fachhochschulreife für Leute mit ab-
geschlossener Berufsausbildung, das einjährig
in Vollzeitform und zweijährig, berufsbeglei-
tend in Teilzeitform (kaufmännische Richtung)
angeboten wird.
Anfragen und Anmeldungen zum Schuljahr
2008/09 richten Sie bitte an das Sekretariat der
Andreas-Schneider-Schule, Längelterstr. 106,
74080 Heilbronn. Telefon 07131/928-135, Fax
07131/928-169, E-Mail: info@ass-hn.de oder
im Internet unter: http://www.ass-hn.de
Anmeldezeiten mit Beratung vom 04.02. bis
29.02.2008 jeweils montags bis donnerstags
von 13.30 bis 15.30 Uhr. 

DiaVision in Concert an der 
Andreas-Schneider-Schule 
Mit der Einladung zu einer fotografischen Klan-
greise durch atemberaubende Naturlandschaf-
ten setzt der Förderkreis der Andreas-Schnei-
der-Schule am Donnerstag, 24. Januar 2008,
um 19 Uhr in der Aula der Schule in Heilbronn-
Böckingen, Längelterstraße 106, einen ersten
Höhepunkt im Jahr 2008. In einer Multimedia-
show wird der bekannte Musiker Mike Janipka
mit seiner Gitarre und seinen Songs Impressio-
nen des Fotokünstlers Roland Schweizer um-
rahmen. 
Eintrittspreise: 6,– € für Erwachsene, 3,– € für
Schüler. Karten unter Telefon  07131/928-110
oder an der Abendkasse. 

Heilbronner Land zum
„Anfassen“  
Das Heilbronner Land gibt es jetzt zum Anfassen
und Durchblättern, zum Schmökern und natür-
lich auch zum Buchen. Pünktlich zur großen 
Reisemesse CMT in Stuttgart sind die ersten 
Prospekte der Touristikgemeinschaft Heilbron-
nerLand erschienen: Das Gästejournal und das
Gastgeberverzeichnis 2008, die Themenflyer
„Burgen und Schlösser“ und „Weinerlebnisse“
sowie vier Pocket-Guides zum Thema Lehrpfade. 
„Erstmals ist es gelungen, das touristische Po-
tenzial des Stadt- und Landkreises Heilbronn in
kompakter Form zusammenzufassen und dar-
zustellen“, freute sich Landrat Detlef Piepen-
burg, der Vorsitzende der TG Heilbronner Land,
bei der Präsentation der Prospekte durch Ge-
schäftsführerin Tanja Seegelke. Damit nehme
die Urlaubsregion HeilbronnerLand immer mehr
Gestalt an. 
Das bunte Herz mit dem Slogan „Heilbronner
Land – das Herz Baden-Württembergs“ prangt
auf allen Broschüren und Flyern, die mit ihrem
einheitlichen Erscheinungsbild Appetit darauf
machen, die Urlaubsregion zu erkunden. Vor
allem das Gästejournal lässt keine Wünsche
offen mit seiner Beschreibung der verschiede-
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baubetriebe ist der Einstand prima gelungen
und zahlreiche Besucher haben sich schon über
die aktuellen Angebote an Neckar und Zaber in-
formiert. Gefragt sind neben Tourenvorschlä-
gen zum Wandern und Radeln vor allem auch
Infos zu Festen, Führungen und natürlich zum
Thema Wein. „Hinein ins Vergnügen“ – dass
diese Einladung in Deutschlands größte Rot-
weinlandschaft alles andere als theoretisch ge-
meint ist, beweisen die leckeren Kostproben der
täglich wechselnden Weinbaubetriebe. 
Bis Sonntag können auch Sie uns noch auf der
CMT besuchen, in Halle 6, am Stand des Erleb-
nisparks Tripsdrill. Wir freuen wir uns auf Sie!
Aktuelle Termine:
ÖkoRegioTour Zabergäu
Der alte Steinbruch in Güglingen wird als wert-
volles Biotop vom NABU gepflegt. Am Samstag,
26. Januar, werden die Steilwände freigeschnit-
ten. Freiwillige Helfer sind herzlich willkom-
men! Treffpunkt ist um 9 Uhr auf der Anhöhe
zwischen Güglingen und Kleingartach. Weitere
Infos erhalten Sie beim NABU Güglingen, Ger-
hard Weeber, Tel. 07135/12816 oder unter
www.nabu-gueglingen.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, 

Tel.: 07135/933525, Fax: 933526, 
E-Mail: info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Zu verschenken
Tinte für Canon-Drucker BJC-6000,s400, i-550,
MP700 + andere Modelle. Insgesamt 6 Tinten-
patronen, Wert 30,00 € zum Selbstabholen in
Güglingen, Tel. 07135/937771.

Die Standesämter melden:
Güglingen

Sterbefälle
Am 9. Januar 2008 in Güglingen; Michael Wadt,
Güglingen, Trollingerweg 6; 
Am 13. Januar 2008 in Brackenheim; Helene
Elisabeth Raczeng, Brackenheim, Knipfeles-
weg 5, und Güglingen, Stockheimer Straße 28.

Pfaffenhofen

Geburt
Am 20. Dezember 2007 in Heilbronn; Ronja 
Sarina Stuber, Tochter des Alexander Stuber
und der Sandra Stuber geb. Schmidt, Pfaffen-
hofen, Brackenheimer Str. 15
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Öko-Ausgleichsmaßnahme „Leopoldsklinge“:
Naturnaher Umbau hat begonnen

Am 14. Januar hat die Firma Amos aus Brackenheim damit begonnen, die „Leopoldsklinge“ in der
Nähe des Bannholz-Waldes im Südwesten von Eibensbach naturnah umzubauen. Im Sommer letz-
ten Jahres hatte der Gemeinderat die Maßnahme zur Umsetzung freigegeben und im Dezember
2007 das Brackenheimer Bauunternehmen mit den Arbeiten beauftragt. Die Stadt erfüllt damit
eine Auflage des Landratsamtes. Für den Bau der Teilumfahrung von Eibensbach wurde ein Maß-
nahmenbündel geschnürt, das zum Ausgleich der Öko-Bilanz beitragen soll.

Nach den Plänen vom Ingenieurbüro imiba-
INGENIEURE Michael Baumbusch Dipl.-Ing.
(Stockheim) wird jetzt das wild wuchernde
Heckengehölz im ersten Arbeitsgang entlang
des 207 Meter langen Grabenabschnittes ent-
fernt. Gewässertypisches Gehölz wie Eschen
und Erlen bleiben stehen und werden später mit
der Pflanzung von weiteren Gehölzen wie Kopf-
weiden ergänzt.

Antje Lockenvitz, Diplomingenieurin für Land-
schaftsplanung vom Büro imiba-INGENIEURE
hat im Zuge der Planung verschiedene Ortster-
mine und Abstimmungsgespräche mit Vertre-
tern der unteren Naturschutzbehörde des Land-
ratsamtes Heilbronn, der Forstverwaltung und
der Güglinger NABU-Gruppe geführt, so dass
die Plangenehmigung für die Renaturierungs-
maßnahme am 1. Oktober 2007 erteilt worden

ist und die Umsetzung fristgerecht stattfindet.
Der im besonders geschützten Biotop Bach-
senke im Bannwald entspringende Gewässer-
lauf wird auf Höhe des Flurstückes 724 natur-
nah umgestaltet und ökologisch aufgewertet.
Der im Moment noch schnurgerade verlaufen-
de Wassergraben wird hier von derzeit 207 m
auf runde 235 Meter verlängert. Er wird sich
durch die Landschaft schlängeln – die momen-
tan noch relativ steilen Uferbereiche des Bach-
laufes sollen dabei in einer Breite von bis zu ca.
5 Metern so bearbeitet werden, dass sich eine
hohe Struktur- und Artenvielfalt entwickeln
kann. Flach- und Stillwasserbereiche sind eben-
so geplant wie das Einbringen von Kiesmateri-
al in Teilbereiche der Mäander. 
Eine Strukturgütekartierung wurde am Gewäs-
ser durchgeführt, weitere vorhandene Unterla-
gen wie das vorliegende tierökologische Gut-
achten zur Ortsumgehung wurden ebenfalls
betrachtet. 
Man ist gespannt darauf, ob und wie die im
Bannholzwald und Umgebung angesiedelten
Amphibien die naturnahe Gewässergestaltung
und den geplanten Stillwasserbereich anneh-
men. 
Die Kosten für die reinen Bauarbeiten sind in
der Summe mit runden 22.500 Euro beziffert.
Für Planung und Bauleitung rechnet man bei
der Stadt mit einem Betrag von 8.500 Euro. Bis
Mitte Februar soll die Renaturierung Leopolds-
klinge abgeschlossen sein.

Wasserzinsabrechnung 2007
Mit Datum 18.01.2008 werden die Bescheide
der Wasserzinsabrechnung für das Jahr 2007 an
die Haushalte zugestellt. Auf der Grundlage der
Ablesung zum 31.10.2007 sind die Jahresrech-
nung für den Zeitraum 01.01. bis 31.12.2007 er-
stellt und die Vorauszahlungen für das Jahr
2008 neu berechnet worden. 
Der Verbrauch für die Monate November und
Dezember 2007 wurde von der EDV auf der Basis
des Verbrauchs der bereits vergangenen Mona-
te des Jahres 2007 zum 31.12.2007 hochge-
rechnet. 
Die von Ihnen bereits geleisteten Vorauszahlun-
gen 2007 werden im Bescheid auf die Jahres-
rechnung angerechnet. 
Der Wasserzins wird mit 1,65 Euro je Kubikme-
ter, der monatlichen Zählergebühr in Höhe von
1,00 Euro, zuzüglich 7 % Mehrwertsteuer in
Rechnung gestellt. 
Die Abwasserbeseitigungsgebühr beträgt 2,45
Euro und orientiert sich am Frischwasserver-
brauch.
Wasserzins und Abwasserbeseitigungsgebühr
sind am 15.02.2008 zur Zahlung fällig.
Die erste Vorauszahlungsrate für das laufende
Jahr 2008 steht am 30.04.2008 zur Zahlung an,
die zweite am 31.08.2008. Die Höhe der jewei-
ligen Abschlagszahlungen ist auf dem unteren
Bereich des Abrechnungsbescheides für 2007
aufgeführt. Für diese Vorauszahlungen werden
keine separaten Bescheide mehr zugestellt.
Hinweise auf die Fälligkeit der Vorauszahlun-
gen werden in der Rundschau Mittleres Za-
bergäu veröffentlicht.
Sollten Unklarheiten zur Abrechnung 2007 bzw.
zu der Festsetzung der Abschläge für das Jahr
2008 bestehen, wenden Sie sich bitte an die
Stadtverwaltung Güglingen, Frau Mann, Tele-
fon 07135/108-58, Telefax: 07135/108-57 oder
per Email an: heidi.mann@gueglingen.de.



Für landwirtschaftliche Betriebe soll der
Nachweis der nicht eingeleiteten Wassermen-
gen durch Messungen eines besonderen Was-
serzählers festgestellt werden. Soweit dies
nicht möglich ist, kann beantragt werden bei
Pferden, Rindern, Schafen, Ziegen und Schwei-
nen je Vieheinheit 15 m3 und bei Geflügel je
Vieheinheit 5 m3 von der, für die Gebührenbe-
messung maßgebenden Wassermenge, abzu-
setzen. Die Berechnung der Vieheinheiten er-
folgt nach dem Umrechnungsschlüssel zu § 51
des Bewertungsgesetzes. Stadtpflege
Hinweis für Wasserabnehmer
Melden Sie Hausverkäufe dem Steueramt
rechtzeitig 
Bei einem Eigentumswechsel sollte der Überga-
betag und der dabei festgestellte Stand des
Wasserzählers der Stadtpflege schriftlich mit-
geteilt werden. Erst durch die Mitteilung dieser
Daten kann das Steueramt tätig werden und
entsprechende Abrechnungen erstellen.
Sinnvoll wäre es, wenn die neuen Anschriften
des Käufers und des Verkäufers ebenfalls ver-
merkt würden, da dadurch Rückfragen entfal-
len und die Rechnungen an die richtigen Adres-
sen versandt werden können. Stadtpflege

Stadtwerke Güglingen - 
Wasserverluste
Es ist eine für alle Beteiligten unangenehme
Tatsache, dass es immer wieder innerhalb der
privaten Wasserversorgunganlage nach dem
Hauptwasserzähler zu Defekten kommt, deren
Folgekosten die Haushaltskasse ganz enorm be-
lasten können.
Komplett lassen sich solche Wasserverluste ver-
mutlich nie ganz vermeiden, aber durch regel-
mäßige Kontrollen der privaten Wasserversor-
gungsanlage lässt sich der finanzielle Schaden
sicherlich auf ein Minimum beschränken.
Es lohnt sich, wenn Sie in regelmäßigen Abstän-
den alle Verbrauchsstellen (Spülmaschine,
Waschmaschine, Wasserhähne etc.) abstellen
und nachprüfen, ob sich die Wasseruhr bewegt
bzw. ob Fließgeräusche zu hören sind.
Wenn Sie feststellen, dass sich die Wasseruhr
auch nach dem Abstellen aller Entnahmestellen
bewegt oder gar Fließgeräusche auftreten, soll-
ten Sie sich sofort mit Ihrem Installateur in Ver-
bindung setzen.

Kaminreinigung in 
Frauenzimmern
Ab Montag, 21.01.08, findet die allgemeine
Schornsteinreinigung in Frauenzimmern statt.
Ausgenommen sind Kamine, die zusammen mit
der Messung gereinigt werden. Allen Kunden
wünsche ich ein glückliches und gesundes Jahr
2008! Um freundliche Kenntnisnahme wird ge-
beten. Wolfgang Roth, BSM, Gebäudeenergie-
berater, Grabenstr.1, 74391 Erligheim, Tel.:
07143/-28405, 0172/6205585.

Das Jahr kommt in Schwung
In diesem Jahr besteht die Me-
diothek 10 Jahre – kein Alter,
sondern Jugend. Und trotzdem
ist die Güglinger Mediothek
fester Bestandteil des Ge-

meindelebens, so als wäre sie immer schon ge-
wesen. Genauso wie ihr Angebot an die Leser:

Es wirken mit: Tanzgarden, Tanzmariechen,
Tanzpaar, musikalische Einlagen und einige
Überraschungen, die nicht verraten werden.
Für Getränke und eine kleine Speisekarte sorgt
der Verein. Schirmherr dieser Veranstaltung ist
wieder Herr Pfarrer i. R. F. Schwandt. Der Ein-
tritt ist frei. Lassen Sie sich überraschen und
kommen Sie – gerne kostümiert – für ein paar
frohe Stunden in die „Herzogskelter“.

Großes Interesse am
„Kulturflirt im Ratshöfle“
„Hämmerle Spezial“ ist ausverkauft
Die erste Vorstellung beim Kulturflirt im Rats-
höfle in Güglingen am Samstag, 23. Februar, ist
jetzt schon komplett ausverkauft. Bernd Kohl-
hepp alias „Herr Hämmerle“ wird also auf ein
volles Haus treffen! 
Im Rathaus können nur noch reservierte Karten
abgeholt werden. An der Abendkasse geht wirk-
lich nix mehr – die 150 Plätze sind alle belegt
und mehr Stühle haben wir nicht …
„Fonsi“ kommt am 29. März
Für die zweite Vorstellung am Samstag, 
29. März, mit Christian Springer gibt es noch ge-
nügend Tickets. Der Kabarettist aus dem tiefen
Süden von Deutschland wird als „Fonsi“ über alles
Mögliche und Unmögliche lästern. Christian
Springer ist als Fonsi unterwegs in den Satire-
sendungen des Fernsehens: Die Komiker, Ottis
Schlachthof, Scheibenwischer Gala, Ascher-
mittwoch der Kabarettisten. Als Kassenmann
von Schloss Neuschwanstein kennt Fonsi die
Probleme der Welt, denn die kommt ja täglich in
Form von Touristen an ihm vorbei. Bayern kennt
er im Besondern, denn da kommt er her.
„Putzweiber“ stark gefragt
Wer allerdings beim Frauenkabarett „Dui do
ond de Sell“ am 26. April dabei sein will, sollte
jetzt schon an Kartenreservierung denken. Die
Nachfrage ist groß – etwa ein Drittel der Plät-
ze sind schon belegt.
Karten gibt es zum Stückpreis von 12 Euro (Er-
mäßigte 10 Euro) ausschließlich im Rathaus
Güglingen. Telefonische Reservierungen sind
unter 07135/10824 möglich. 

„Endspurt“ in der Herzogskelter
„Die Tupperparty“ am 16. Februar
Noch zwei Vorstellungen hat das Programm der
Herzogskelter-Spielzeit 2007/2008 zu bieten.
Am Samstag, 16. Februar, 20 Uhr, gibt es die Ka-
barett-Revue „Die Tupperparty“ von und mit der
Gruppe „creme double“. Zusammen mit dem
Pianisten Earl stellen sie eine sehr unterhaltsa-
me, musikalische, zweistündige Show auf die
Bühne. Ein Abend voller Leichtigkeit, Überra-
schungen und ungeahnter Wendungen. Eine
Kabarett-Revue über Körper-Kult und Mobbing,
über Träume, Wahrheiten und Unmöglichkeiten
nach dem Motto: Tuppertöpfe lassen sich um-
tauschen, das Leben nicht.
Karten zur Vorstellung sind zu Stückpreisen
zwischen 10 und 14 Euro im Rathaus Güglin-
gen (Tel. 07135/10824)  zu haben
SBF-Bigband am 15. März
Zum Saisonausklang der Spielzeit 2007/2008
kommt die SBF-Big-Band aus Bad Friedrichshall
am Samstag, 15. März, nach Güglingen. Das
1977 gegründete Orchester setzt seine musika-
lischen Schwerpunkte im Swing, Jazz und Pop. 
Unter musikalischer Leitung von Josef Herzog
wird gepflegter Big Band Swing vom Feinsten
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Basteln im Jahreslauf am Montag, 
21. Januar, um 15 Uhr
Winter heißt das Thema der Jahreszeitlichen
Geschichten und Bastelstunde mit Heike
Schmid. Ein paar Plätze für Bastelfreunde ab der
2. Klasse sind noch frei. Anmeldungen bitte in
der Mediothek.
Hilfe! Referat! am Mittwoch, 23. Januar in
der Zeit von 13.30 bis 15.00 Uhr
Für alle, die in Ruhe die Mediothek für ihr Re-
ferateprojekt nutzen wollen. Anmeldung bis
spätestens einen Tag vorher, Dienstag.
Am Donnerstag, 24. Januar, dann Puppen-
theater für Kindergärten
Es erwartet die Ältesten der Güglinger Kinder-
gärten wieder ein Puppentheater mit dem Stück
„Finn, der Hund, auf hoher See“. Eine Inszenie-
rung um das Thema Freundschaft nach dem Bil-
derbuch „Nelson, der Käpt’n und ich“ von Katja
Gehrmann.
Ja und am Montag, 28.1., um 14.30 und
15.30 Uhr startet wieder der Fliegende Teppich
für alle Bilderbuch- und Bastelfreunde ab 
5 Jahren. Alle die sich angemeldet haben, seien
noch einmal erinnert. Wenige Plätze sind noch
frei und können in der Mediothek reserviert
werden.

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen, Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen.
Nächster Treff:
Am Dienstag, den 22.01.08. Unsere Praktikan-
tinnen verabschieden sich. Kommen Sie doch
einfach vorbei. Ansprechpartner Doris Pfeffer.
Tel: 16421 

Diatreff am 23. Januar
Am Mittwoch, 23. Januar, 16.00 Uhr findet der
erste Diatreff in der „Herzogskelter" in diesem
Jahr statt.
Friedrich Jürgen Kühne aus Eibensbach zeigt
Aufnahmen von Andalusien, ein geschichts-
trächtiger und landschaftlich wunderschöner
Landstrich.
Bewirtet wird der Diatreff wieder durch die Za-
bergäunarren Güglingen.
Herzliche Einladung!
Weitere Diatreff-Termine:
Jeweils am Mittwoch, 13. Februar und 19. März
zeigt Robert Müller aus Güglingen Bilder seiner
großen Australienreise in zwei Teilen.

Herzliche Einladung zur 
12. Seniorensitzung 
am Freitag, 25. Januar 2008 in der 
„Herzogskelter" Güglingen

Die Stadt Güglingen und die Faschingsgesell-
schaft Zabergäunarren Güglingen laden recht
herzlich alle Seniorenkreise, Altenclubs und
„Ruheständler“ des Zabergäus zur Seniorensit-
zung in die „Herzogskelter" ein. Saalöffnung ist
um16.00 Uhr. Ab 17.00 Uhr wird mit einem
bunten Faschingsprogramm unterhalten. 

PAVILLON
Gartacher Hof



geboten – erstmalig in der in Herzogskelter

Güglingen. Die Tickets gibt es zu Preisen zwi-

schen 10 und 14 Euro – ausschließlich im Rat-

haus Güglingen (Tel. 07135/10824). 

Jeden Montag im Rathaus Güglingen:

Sprechstunde der Landkreis-
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Frau Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich Ju-

gend und Familie) bietet jeden Montag direkt

vor Ort Eltern, Kindern und Jugendlichen Bera-

tung und Unterstützung an. Die Außen-Sprech-

stunde findet von 13.30 bis 15.30 Uhr im Zim-

mer 10 des Rathauses Güglingen, Marktstr. 19 –

21, Güglingen statt. Termine können vorab unter

Telefon 07131/994-489 vereinbart werden.

Rundschau Mittleres Zabergäu18.01.2008 39

Amtsblatt online
Haben Sie die „Rundschau“ schon auf der Inter-

net-Seite der Stadt Güglingen entdeckt? Seit

dem 3. Dezember veröffentlichen wir das Amts-

blatt der Stadt Güglingen und der Gemeinde

Pfaffenhofen auch auf dieser Schiene. Klicken

Sie mal rein auf die Seite www.gueglingen.de –

und teilen Sie uns mit, was Sie von diesem Ser-

vice halten.

Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, dem 22. Januar 2008,

19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses

die nächste Sitzung des Gemeinderates statt.

Tagesordnung:

öffentlich:

1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2008

– Beratung und Beschlussfassung

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Neun Mal wurde im vergangenen Jahr die Pfaf-

fenhofener Feuerwehr zu Hilfe gerufen. Bei der

Hauptversammlung der Wehr sprach Komman-

dant Matthias Fried deshalb auch, bezogen auf

die Zahl der Einsätze, von einem eher ruhigen

Jahr. 

Manche dieser Einsätze hätten den Lösch-

mannschaften aber trotzdem einiges abver-

langt, erklärte Fried. Dies war vor allem im No-

vember der Brand in der Härterei einer Weilerer

Firma. Richtig gefährlich war dieser Einsatz,

weil nicht nur ein Becken mit rund 1000 Litern

Öl brannte, sondern in der Werkhalle auch noch

vier Gasflaschen standen, die zu explodieren

drohten. „Der Fall ist aber sehr gut gelöst wor-

den“, lobte Matthias Fried die beteiligten 

Einsatzkräfte. 

Zu den „anspruchsvolleren“ Einsätzen gehörte

2007 auch ein Verkehrsunfall, bei dem der Fah-

rer mit hydraulischem Rettungsgerät aus sei-

nem Autowrack befreit werden musste. Erst-

mals wurde im vergangenen Jahr die

Pfaffenhofener Feuerwehr auch zur Nachbar-

schaftshilfe bei einem Großbrand in Frauenzim-

mern gerufen, berichtete der Kommandant in

seinem Jahresrückblick. Neuland war außerdem

der Einsatz im Juli: Zusammen mit der Polizei

und Hubschrauberunterstützung musste eine

vermisste Person gesucht werden. 

„Sehr zufrieden“, mit Ausnahme von zwei 

Kameraden denen die Entlassung aus der 

Feuerwehr droht, ist Matthias Fried mit dem

Übungsbesuch. 

13 Übungstermine wurden in Pfaffenhofen ab-

gehalten. Elf bei der Weilerer Abteilung. An allen

Übungen teilgenommen haben Steffen Mehl,

Thomas Scheid, Mario Volland, Markus Beitler

sowie Johannes und Markus Stuber. Dazu kamen

noch entsprechende Übungsdienste für die

Atemschutzgeräteträger und Sonderdienste.

Dies waren ein Seminar zur patientengerechten

Rettung,  Brandschutzveranstaltungen mit den

Schul- und Kindergartenkindern und Straßen-

sperrungen beim Zabergäulauf. 

Darüber hinaus waren zehn Feuerwehrmänner

auch noch bei Lehrgängen zur Aus- und Wei-

terbildung. Zum Jahresende 2007 hatte die

Pfaffenhofener Feuerwehr 45 Männer und eine

Frau in ihren Reihen. Eberhard Asser (31 Dienst-

jahre), Otto Heubach (29), Harald Kraiß (26),

Dieter Kleinschrod (31) und Helmut Grott (40)

allerdings verabschiedete Matthias Fried jetzt

aus dem aktiven Dienst. 

Umso erfreulicher war es dann auch für den

Kommandanten, dass er mit Julia Issler, Micha-

el Kaufmann und Erwin Thies drei neue, junge

Feuerwehranwärter aus der Jugendfeuerwehr

vorstellen konnte. Die Nachwuchsorganisation

besteht derzeit aus 13 Jungs und sechs Mäd-

chen, berichtete Jugendwart Timo Kirschner. 

22 Übungsnachmittage, darunter auch eine

Alarmnacht mit 24-Stunden-Dienst, haben die

Kids mit ihren Betreuern absolviert. Vor allem

den Betreuern zollte der Jugendwart ein großes

Lob, denn „die machen ja den Dienst in der Ju-

gendfeuerwehr noch zusätzlich zum normalen

Feuerwehrdienst“. Johannes und Markus Stuber

waren auch da jedes Mal dabei. 

„In Pfaffenhofen läuft es bei der Feuerwehr

rund“, hat Hermann Jochim festgestellt. Der

stellvertretende Kreisbrandmeister brachte in

seinem Grußwort die Pfaffenhofener Florians-

jünger auf den neuesten Informationsstand zu

den Themen digitaler Sprechfunk, digitale

Funkalarmierung und integrierte Leitstelle. 

Der Zuschussantrag für ein neues Mann-

schaftstransportfahrzeug sei gestellt, verkün-

dete Bürgermeister Dieter Böhringer der ver-

sammelten Truppe. 

Dem Gemeindeoberhaupt war es „ein dringen-

des Bedürfnis“, den Feuerwehrangehörigen

Dank und Anerkennung auszusprechen „für die

Bereitschaft, den Dienst für die Bürgerschaft zu

tun“. wst

Ehrungen und Beförderungen
Seit 40 Jahren ist Helmut Grott aktiver und sehr

engagierter Feuerwehrmann. Zwar anfangs von

1968 bis 1981 in Ingersheim (Landkreis Lud-

wigsburg), doch seit seinem Umzug nach Wei-

ler in der Abteilung II der Pfaffenhofener Feu-

erwehr. Helmut Grott habe in diesen Jahren

nicht nur vorbildlichen Einsatz geleistet 

– einige Jahre auch als Gerätewart –, sondern

auch wesentlich zur Kameradschaft in der

Truppe beigetragen, würdigte Kommandant

Matthias Fried Grotts Engagement. 

Vom Land Baden-Württemberg wurde diese

lange Dienstzeit mit dem Feuerwehrehrenzei-

chen in Gold gewürdigt, das Helmut Grott

vom stellvertretenden Kreisbrandmeister Her-

mann Jochim an die Uniformjacke geheftet

wurde. 

Außerdem kann Helmut Grott noch zusam-

men mit seiner Frau auf Gemeinde- und Feu-

erwehrkosten eine Woche lang das Feuer-

wehrhotel Titisee genießen. 

Hermann Jochim, stellvertretender Kreisbrand-

meister, heftete Helmut Grott das Feuerwehr-

ehrenzeichen in Gold an die Uniformjacke.

Mit einem Gutschein fürs Feuerwehrhotel in 

Titisee würdigten Bürgermeister Dieter 

Böhringer und Kommandant Matthias Fried die

40 Jahre Feuerwehrdienst von Helmut Grott.

Hauptversammlung bei der Feuerwehr

2. Stadtwerke Güglingen

– Wirtschaftsplan 2008

– Beratung und Beschlussfassung

3. Eigenbetrieb „Herzogskelter" 

– Wirtschaftsplan 2008

– Beratung und Beschlussfassung

4. Bebauungsplan „Bannholz-West, 2. Erweite-

rung“, Gemarkung Eibensbach

– Aufstellungsbeschluss gem. § 2 BauGB

5. Freibad Güglingen

– Kassensystem

6. Abwasserbeseitigung ländlicher Raum

– Anschluss der Aussiedlerhöfe „Ob den jun-

gen Weingärten“, Frauenzimmern

7. Bekanntgaben

8. Verschiedenes

Anschließend werden nichtöffentliche Tages-

ordnungspunkte behandelt.



Bauarbeiten in der 
Kernerstraße verzögern sich
Die Kanal- und Wasserleitungsarbeiten in der
Kernerstraße sind abgeschlossen. Die Straßen-
belagsarbeiten können leider jedoch nicht voll-
endet werden, da die Asphaltmischwerke bei
der derzeitigen Witterung kein Deckenmaterial
fertigen. 

Neue Härtebereiche 
für Trinkwasser
Nach dem Waschmittelgesetz sind die Betreiber
von örtlichen Wasserversorgungsanlagen gehal-
ten, einmal jährlich die Gesamthärte des von
ihnen verteilten Trinkwassers zu veröffentlichen. 
Die Gemeinde Pfaffenhofen verteilt in ihrem Was-
serversorgungsnetz in Pfaffenhofen und Weiler
Trinkwasser, das von der Bodenseewasserversor-
gung, aus eigenem Grundwasser und vom Zweck-
verband „Obere Zabergruppe“ bezogen wird.
Seit 05. Mai 2007 gilt die Neufassung des Ge-
setzes über Umweltverträglichkeit von Wasch-
und Reinigungsmittel. Die vier alten Härtebe-
reiche werden durch drei Neue abgelöst:

Härtebereich Millimol Calciumcarbonat je Liter
weich weniger als 1,5 (entspricht 8,4 dH)
mittel 1,5 bis 2,5 (entspricht 8,4 bis 14 dH)
hart mehr als 2,5 (entspricht mehr als

14 dH)
Das Trinkwasser der Gemeinde Pfaffenhofen ist
in folgende Härtebereiche einzuordnen: 
– im Ortsteil Pfaffenhofen 

im Härtebereich hart
– im Ortsteil Weiler im Härtebereich hart

Beratung und Unterstützung
durch die Gemeindeverwaltung
in Rentenangelegenheiten
Immer wieder muss kann man feststellen, dass es
in der Bevölkerung offensichtlich nicht bekannt
ist, dass die Gemeindeverwaltung beim Ausfüllen
von Anträgen im Zusammenhang mit Rentenver-
sicherungsangelegenheiten behilflich ist.
Die Verwaltung möchte daher nochmals darauf
hinweisen, dass auf jedem Rathaus ein Mitar-
beiter vorhanden ist (Ortsbehörde), der sich in
Rentenangelegenheiten auskennt und für Fra-
gen z. B. zu Kontenklärungsanträgen oder Kin-
dererziehungszeiten, zur Verfügung steht.
Wer also Post vom Rentenversicherungsträger
erhält und entsprechende Unterstützung beim
Ausfüllen der Anträge benötigt, kann sich gerne
an seine Gemeindeverwaltung wenden. 
Bei der Gemeinde Pfaffenhofen berät und er-
teilt Ihnen gerne Herr Schneider, Zimmer 8,
Auskunft in Rentenangelegenheiten.

Hundesteuerbescheide 2008
Die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2008
werden in der nächsten Woche zugestellt.
Die Hundesteuermarken aus dem Jahre 2006
behalten ihre Gültigkeit. Sollte eine Ersatzsteu-
ermarke benötigt werden, kann diese gegen
eine Gebühr von 10,00 € im Rathaus, Zimmer 1
abgeholt werden.
Wird ein Hund in Zukunft ohne Steuermarke
von der Gemeindeverwaltung gesehen, geht
diese davon aus, dass der Hund nicht angemel-
det ist. Der Beginn einer Hundehaltung ist in-
nerhalb eines Monats bei der Gemeinde Pfaf-
fenhofen anzuzeigen. 
Für Fragen steht Frau Sommer, Tel.
07046/9620-23 zur Verfügung. 

Informationen über 
Bautätigkeiten 
Neue Fenster in der östlichen Werkhalle des
Bauhofes eingesetzt
Nachdem die Dacharbeiten an der Halle abge-
schlossen werden konnten, hat nun die Firma
Beck, Zaberfeld, mit dem Einbau der neuen Fens-
ter begonnen. Die Arbeiten werden voraussicht-
lich in der nächsten Woche abgeschlossen. 

Kassenverwalterin Elke Stengel zur Oberfeu-

erwehrfrau. Ihre Grundausbildung bei der Feu-

erwehr abgeschlossen haben Michael Eisen-

mann, Johannes Stuber und Jonas Volland. Sie

wurden jetzt vom Feuerwehranwärter zum

Feuerwehrmann befördert. wst

Nach seiner erfolgreichen Ausbildung zum

Gruppenführer wurde Timo Kirschner zum

Löschmeister befördert. 

Zu Oberfeuerwehrmännern wurden Martin Ai-

chert, Markus Stuber, Dominik Sommer und

Tilmann Schiedel befördert.
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Eine Sprosse auf der Feuerwehr-Karriereleiter gestiegen sind Timo Kirschner, Markus Stuber, Elke
Stengel, Martin Aichert, Michael Eisenmann, Johannes Stuber, Dominik Sommer und Tilmann 
Schiedel (v. li.). 
Neu bei den Aktiven sind Julia Issler (2. v. li.) und Erwin Thies (3. v. re.)

Umweltschutz nicht anderen überlassen: 
Jeder kann dazu beitragen!



Freitag, 18. Januar
19:30 Uhr Vorbereitung des Kindertages am

29. März, Kaminzimmer

Sonntag, 20. Januar
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (Schroer/Kachel)

anlässlich der Allianz-Gebets-
Woche. Das Opfer ist für die Auf-
gaben der Evangelischen Allianz
bestimmt.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

17:30 Uhr Bibel-aktuell (die Apis) in Bra-
ckenheim, Schlossstr. 13

Montag, 21. Januar
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 22. Januar
10:00 – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 
11:30 Uhr (Infos bei A. Harsch, Tel. 933993)

Mittwoch, 23. Januar
9:30 – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 

11:00 Uhr (Infos bei P. Winkler, Tel. 939810)
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht (Mäd-

chen)

Donnerstag, 24. Januar
19:00 Uhr Mitarbeiter-Abend in der Kirche

Freitag, 25. Januar
19:30 Uhr KGR-Sitzung im Kaminzimmer
Informationen über Kinder- und Jugendgrup-
pen finden Sie unter EJG.

am Sonntag, 20. Januar 2008, um 8:30 Uhr im
Mauritiussaal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, par-
allel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Gemeindefrühstück für Kinder
Hallo Kinder, auch wir treffen uns schon um
8:30 Uhr, um gemeinsam vor dem Kindergot-
tesdienst zu frühstücken.
Kommt doch auch dazu, ihr seid herzlich einge-
laden! Wir freuen uns auch über neue Kinder!
Vorankündigung: Krabbelgottesdienst
Der nächste Gottesdienst für Kinder im Krab-
belalter ist am Samstag, 26. Januar 2008, um
16:00 Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir alle zu Begegnung und Gespräch in
den Krabbelraum ein. Eingeladen sind alle El-
tern mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/website/de/gemeinden/gueglingen

20.00 Uhr Elternabend für die Erstkommu-
nioneltern in Güglingen, Bruckner
Weg 4

Freitag, 25. Januar
ZNG-Seniorensitzung in der Herzogskelter in
Güglingen

„... immer wieder sonntags“
.... und nach dem Spaziergang durch den Schnee
oder vorbei an den ersten Frühlingsboten in der
Kirche auf dem Berg verweilen und im Jugend-
und Tagungshaus eine heiße Tasse Kaffee mit
selbstgebackenem Kuchen ab 14 Uhr genießen.
An vielen Sonntagen gibt es auf dem Michaels-
berg jeweils Beiträge zu Geschichte, Religion,
Kunst und Musik. Am Sonntag, 27.01.2008,
wird eine Kirchenführung angeboten. Das Pro-
gramm für die anderen Sonntage liegt bereits
in den Kirchen aus. 
Fastenkalender
Misereor-Fastenkalender mit interessanten
Beiträgen sind ab Samstag, 26.01.2008, in den
Pfarrämtern und Kirchen nach den Gottes-
diensten erhältlich.
Begegnungstag für Frauen aus Stadt und
Land „Miteinander der Generationen“
Der Katholische deutsche Frauenbund lädt alle
Frauen aus Stadt und Land zu einem Begeg-
nungstag am Mittwoch, 23. Januar, ab 9.30 Uhr
in das Gemeindehaus in der Fischergasse, Heil-
bronn ein. 
Programmpunkte: „Miteinander der Generatio-
nen“ Referentin M. Schäfer-Krebs; Eucharistie-
feier mit Monsignore Westenfeld, gemeinsames
Mittagessen, „Elisabeth von Thüringen“ Refe-
rentin Ulrike Sommer. Die Veranstaltung endet
mit dem Kaffee um 16 Uhr. 
Kostenbeitrag: 3,– €.

Samstag, 21. Januar
10.00 Uhr PowerKids Treff
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 22. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der

Allianzgebetswoche in der Mauri-
tiuskirche. 
In der Erlöserkirche ist an diesem
Sonntag kein Gottesdienst

Montag, 23. Januar
20.00 Uhr Vorbereitungstreffen für den

nächsten HORIZONT-Gottes-
dienst. Achtung! 
Veränderter Sitzungsort: Güglin-
gen!

Mittwoch, 25. Januar
14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 26. Januar
18.30 Uhr Teeniekreis in Botenheim

Sonntag, 20. Januar
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen
9:30 Uhr Kindergottesdienst in Güglingen

Mittwoch, 23. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Liebe Freunde und Interessierte der Kinder-
und Jugendarbeit!
Da wir im vergangenen Jahr für unsere Jugend-
lichen ab 14 Jahren das JesusHouse in der Fa.
Löw gemacht haben, wollen wir in diesem Jahr
für unsere kleineren Kinder im Alter von 5 – 13
Jahren einen Kinder- und Schülertag, Samstag,
29. März 2008, 9.30 bis 16.30 Uhr, gestalten.
Da es hierfür vieles zu Organisieren und Planen
gibt, benötigen wir deine/Ihre Mithilfe, denn
ohne die vielen ehrenamtlichen Hände unserer
Gemeinde kann dieser Tag nicht stattfinden!
Es werden mehrere Teams mit ganz unter-
schiedlichen Aufgaben gebildet, in denen jede
Gabe oder Begabung ihren Platz finden wird -
auch deine/Ihre!
Herzliche Einladung zum Vorbereitungstreffen,
das am Freitag, 18. Januar 2008, 19.30 Uhr im
Kaminzimmer der Evang. Kirche, Güglingen
stattfindet. 
Interessierte, die an diesem Termin verhindert
sind und trotzdem gerne helfen wollen, bitten
wir, sich bei Kirsten Scheid, Tel. 14864, zu 
melden.

Samstag, 19. Januar
18.00 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim 

Sonntag, 20. Januar
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim

10.30 Uhr Familiengottesdienst in Güglin-
gen

Werktagsgottesdienste: Dienstags um 18.00
Uhr in Stockheim; mittwochs um 18.00 Uhr in
Güglingen; freitags um 9.00 Uhr in Bracken-
heim - entfällt

Freitag, 18. Januar
19.30 Uhr Essen mit den ehrenamtlichen

Mitarbeitern im Gemeindehaus,
Heuchelbergstr. 28, Brackenheim

Samstag, 19. Januar
19.00 Uhr Essen mit den ehrenamtlichen

Mitarbeitern im Gemeindehaus,
Heuchelbergstr. 28, Brackenheim

Dienstag, 22. Januar
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück

im Gruppenraum neben d. kath.
Kirche in Brackenheim; 20.00 Uhr
Elternabend für die Erstkommu-
nioneltern in Brackenheim, Heu-
chelbergstr. 28

Mittwoch, 23. Januar
9.00 Uhr Religionsunterricht für Erwach-

sene im Gemeindehaus, Heuchel-
bergstr. 28

16.30 Uhr Ministrantengruppenstunde im
Gemeindesaal, Brucknerweg 4

19.30 Uhr Religionsunterricht für Erwach-
sene im Gemeindehaus, Heuchel-
bergstr. 28

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Römer 9, 14-24

Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf unsre Gerech-

tigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. Daniel 9,18

Wochenlied: „Es ist das Heil uns kommen her“ (342 EG)



Freitag, 18. Januar
19.00 Uhr Mitarbeiterfest im Gemeindehaus

Frauenzimmern

Sonntag, 20. Januar
9.20 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst (Clemens Grauer)

Dienstag, 22. Januar
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

17.30 Uhr Jungschar für Jungen und Mäd-
chen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum

Mittwoch, 23. Januar
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus Frauenzimmern. Thema:
„Sa(e)itenwechsel“. Referentin:
Ariane Kahl-Gärtner

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Frau-
enzimmern

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Donnerstag, 24. Januar
14.30 Uhr Frauenkreis. „Eine haarige Sache“
20.00 Uhr Elternabend zur Vorbereitung zur

Vorbereitung auf die Konfirmatio-
nen am 2. und 9. März 2008 im
Gemeindehaus Frauenzimmern

Vorschau:
Dienstag, 29. Januar bis Donnerstag, 31. Januar:
ökumenische Bibelwoche zum Thema: „Uner-
hörte Treue“ – wir beschäftigen uns mit Texten
aus dem Buch des Propheten Jeremia.
Hinweis:
Die kirchlichen Rechnungsakten des Jahres
2006 liegen vom 18. Januar bis 28. Januar zur
Einsichtnahme durch die Gemeindeglieder bei
Hans Gerstenlauer, Lailenweg 8, Eibensbach
auf.

Freitag, 18. Januar
19.00 Uhr Mitarbeiterfest im Gemeindehaus

Frauenzimmern

Sonntag, 20. Januar
9.30 – Kindergottesdienst mit Frühstück

11.00 Uhr im Gemeindehaus. Wir sehen uns
den Videofilm vom Weihnachts-
musical an.

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
(Clemens Grauer)

Dienstag, 22. Januar
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 23. Januar
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus Frauenzimmern. Thema:
„Sa(e)itenwechsel“. Referentin:
Ariane Kahl-Gärtner

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus

18.00 Uhr Bubenjungschar „Die feurigen
Frauenzimmerner“

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/frauenzimmern

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/eibensbach

den Osterstrauß, Fenster- und Tischschmuck

sowie Karten, Osternester und andere Kleinig-

keiten zum Verkauf angeboten. Natürlich kön-

nen Sie auch gerne bei Kaffee und Kuchen

etwas in unserem Gemeindehaus verweilen.

Auf Ihren Besuch freut sich schon jetzt Ihr 

Bastelkreis.

Sonntag, 20. Januar  

9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Montag, 21. Januar

16.15 Uhr Jungschar

20.00 Uhr Frauenkreis – Herr Dühring

kommt: Ein Reisebericht über den

Golf von Neapel

Dienstag, 22. Januar 

20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu 

Donnerstag, 24. Januar 

20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates. (Tagesordnung im

Schaukasten und Internet) 

Die diesjährige Bibelwoche
findet am Montag, 28. Januar 2008, und am

Mittwoch, 30. Januar, jeweils um 20.00 Uhr, in

unserem Gemeindehaus statt. 

Am Donnerstag, 31. Januar, 19.30 Uhr ist der

gemeinsame Abend im neuen Gemeindehaus in

Ochsenburg mit Pfarrer Rupp.

Die Abende finden unter dem Thema: „Unerhör-

te Treue“ – Texte aus dem Buch Jeremia statt. 

Vielen Dank
sagen wir für das Opfer an Weihnachten für

„Brot für die Welt“. Wir können der Organisa-

tion erfreuliche 916,39 € weiterleiten. Herzli-

chen Dank allen, die etwas dazu beigetragen

haben.

Ausflug durch Thüringen 
mit der evang. Kirchgemeinde, vom 22. bis 

25. Mai 2008: 

Schmalkalden und Schloss Wilhelmsburg,

Wartburg und Eisenach, Erfurt und Saalfelder

Feengrotten, Hildburghausen und Gemeinde-

begegnung in Häselrieth. Übernachtung in

Oberhof. 

Kosten: 259 € pro Person (zzgl. Einzelzimmer:

30 €; sonst ist fast alles inklusiv). 

Anmeldung (und genauere Auskunft) ab sofort,

bis spätestens Ostern – mit Anzahlung 50 % –

beim Evang. Pfarramt Weiler.  Auch unverbind-

liche Anmeldung und Auskunft ist natürlich je-

derzeit möglich. Wäre uns sogar recht, damit

wir das Interesse an der Fahrt einigermaßen

einschätzen können. 

Sonntag, 20. Januar

9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 23. Januar

20.00 Uhr Bibelstunde

Jedermann ist herzlich willkommen.

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum Ei-
bensbach

Donnerstag, 24. Januar
19.30 Uhr Frauenkreis. „Beide Hände reich´

ich dir“
20.00 Uhr Elternabend zur Vorbereitung  auf

die Konfirmationen am 2. und 
9. März 2008 im Gemeindehaus 

Vorschau:
Dienstag, 29. Januar,bis Donnerstag, 31. Januar:
ökumenische Bibelwoche zum Thema: „Uner-
hörte Treue“ – wir beschäftigen uns mit Texten
aus dem Buch des Propheten Jeremia.
Hinweis:
Die kirchlichen Rechnungsakten des Jahres
2006 liegen vom 18. Januar bis 28. Januar zur
Einsichtnahme durch die Gemeindeglieder im
evang. Pfarramt, Torstraße 6, Frauenzimmern,
auf.

Freitag, 18. Januar 
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 20. Januar  
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Aichele-

Tesch und Mutter-Kind-Möglich-
keit in der Sakristei 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Montag, 21. Januar
19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 22. Januar 
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tanja Staiger, Tel. 12368) 
14.00 – Pfarrer im Pfarramt persönlich
17.00 Uhr erreichbar

Mittwoch, 23. Januar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
16.30 Uhr Bubenjungschar
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Elternabend zur Vorbereitung der

Konfirmation am 2.3.08

Donnerstag, 24. Januar
Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag
18.00 Uhr Mädchenjungschar
18.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates
19.00 Uhr TeenPoint – Rund um die Nacht

Freitag, 25. Januar 
20.00 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Land und Leute in

Guyana
Elternabend zur Vorbereitung der 
Konfirmation
Liebe Konfieltern! Fast ein ganzes gefülltes und
ertragreiches Jahr liegt nun hinter uns und das
große Fest nähert sich unaufhaltsam. Was läge
also näher, als im Rahmen eines Elternabends
das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen
und natürlich vor allem den großen Tag ge-
nauestens vorzubereiten. 
Dazu lade ich Sie und alle Konfirmanden sehr
herzlich zu einem Elternabend am Mittwoch,
23.1.2008, um 20.00 Uhr ins Gemeindehaus ein.
Bitte Familienbücher mitbringen.
Zum Osterbasar 
am 10. Februar 2008, von 13 bis 18 Uhr lädt
unser Bastelkreis ein. Es werden Schmuck für

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen
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Wir sagen noch einmal herzlich Danke für
2625 Bäume für Burkina Faso
Die Diakonische Bezirksstelle Brackenheim be-
dankt sich noch einmal ganz herzlich bei allen
Spendern die mit insgesamt 2100,00 EURO die
Aktion „Bäume für Burkina Faso“ unterstützt
haben.
Versehentlich erschienen im letzten Mittei-
lungsblatt der Betrag und die Anzahl der Bäume
nicht wofür wir uns an dieser Stelle entschul-
digen.
Ihr Matthias Rose, Geschäftsführer, Weitere
Infos unter www.diakonie-brackenheim.de
„Zeit zum Auftanken“ – Frauenfreizeit auf
der Grimmialp
Im Berner Oberland, umgeben von Bergen, liegt
das Freizeithaus der Evang. Schwestern der
Steppenblüte. Es ist ein idealer Ort, um sich
wohlzufühlen, dem Alltagsstress zu entfliehen
und neue Kräfte zu sammeln. Die Diakonische
Bezirksstelle bietet vom 16. bis 23. Juni diese
Freizeit für Frauen an, die sich eine Woche zum
Wohlfühlen wünschen. Es gibt viele Wander-
und Spaziermöglichkeiten. Sie können es sich
einfach gut gehen lassen, mit anderen Frauen
an kleineren Ausflügen teilnehmen oder Zeit für
sich alleine haben. Interessante biblische Im-
pulse zu Themen des persönlichen Alltags und
gesellige Abende stehen auf dem Programm.
Lassen Sie sich einladen!
Nähere Informationen und Prospekte erhalten
Sie bei der Diakonischen Bezirksstelle, Tel.
07135/9884-0
Seminar „Kommunikation im Ehrenamt“
Das Seminar will Impulse für Ehrenamtliche
geben: wie man wertschätzend „Nein“ sagen
kann, wie eigene Wünsche und Bedürfnisse ge-
äußert werden können, um gehört zu werden
und wie auf Wünsche und Bedürfnisse anderer
angemessen eingegangen werden kann. Auch
der Umgang mit Konflikten ist Thema. Fragen
aus der eigenen ehrenamtlichen Arbeit können
eingebracht werden.
Weil das Interesse letztes Jahr so groß war, bie-
ten wir das Seminar nun zum zweiten Mal an.
Es findet statt am Samstag, dem 16. Februar, im
Evang. Gemeindehaus in Meimsheim. Der Refe-
rent ist Theologe und Sozialpädagoge Eberhard
Zartmann. Die Teilnahme ist kostenlos.
Reisen mit der Diakonie
Ob in den Süden oder Norden - ob an die See
oder in die Berge - ob aktiv oder erholsam: Das
Reiseprogramm der Diakonie erfüllt auch 2008
wieder viele Reisewünsche von Senioren, die
gerne in Gemeinschaft unterwegs sind. Um ihre
Erholungsfreizeiten, Studien- und Städtereisen,
Wander- und Radtouren kennen zu lernen,
laden die Organisatoren und Reiseleiter zum
Reisemarkt am Sonntag, 20. Januar, 11 - 16.30
Uhr im Begegnungscafe der Diakonie in der
Schellengasse 9 ein.
Diese Veranstaltung bietet eine gute Gelegen-
heit, bei einem einfachen Mittagessen oder bei
Kaffee und Kuchen Reisefreunde zu treffen,
Reiseerlebnisse auszutauschen und neue Rei-
sen zu planen.
Nähere Informationen erhalten Sie beim Diako-
nischen Werk Heilbronn, Schellengasse 9, Frau
Susanne Schilpp, Telefon 07131/964432.

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten für die Eltern der Schüler aus Güglingen:
21.01.2008, um 20:00 Uhr, in Güglingen.
Für die Eltern der Schüler aus Brackenheim und
allen Stadtteilen sowie Cleebronn am
23.01.2008, um 19:00 Uhr, in der neuen Mensa
im Schulzentrum Brackenheim.
Nähere Informationen auf den Einladungen der
Schulen.

In der kommenden Woche finden die folgen-
den Veranstaltungen statt, in denen noch ei-
nige Plätze frei sind:
Klassisches Aquarellieren 
Eine Landschaft im Wandel der Jahreszeiten
In diesem Kurs werden die Teilnehmer mit den
Farben der sich im Laufe der Jahreszeiten wan-
delnden Natur aus der Sicht des Malers vertraut
gemacht. Das Gelernte kann dann in einem Fol-
gekurs draußen angewandt werden. Spezielle
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Aquarell-
papier wird von der Dozentin gegen eine gerin-
ge Gebühr gestellt.
Bitte mitbringen: Aquarellfarben, weichen Blei-
stift und guten Aquarellpinsel mit Spitze.
Samstag, 26.01., 15.00 – 17.30 Uhr im Veran-
staltungsraum neben der Mediothek
Kreativ-Malkurs für Kinder von 9 - 12 Jah-
ren (hier gibt es noch einen freien Platz)
Wer hat Lust unter der fachkundigen Anleitung
einer Künstlerin zu malen? Bitte mitbringen: Pe-
likan-Wasserfarben, wahlweise Wachsmalstif-
te, Pastellkreide, Rötel oder Kohle, einen guten
Pinsel (14 oder stärker) mit Spitze, Malkittel
Samstag, 26.01., 10.00 – 12.15 Uhr im Veran-
staltungsraum
Wie macht mein Hund was ich will oder: Der
Trick mit dem Klick
Mittwoch, 23.01., 20.00 Uhr im Veranstaltungs-
raum (Mediothek)

Frühjahrssemester 2008 – Veranstaltungsliste
Februar 2008
081.10051.oz VHS-Akademie im Zabergäu
am Mittwoch
Mi, 13.02., 08.30-11.45 Uhr, 13-mal, EUR 169,-
081.30000.oz Gesund schnuppern Info-
Nachmittag zum Gesundheitsangebot der
VHS Unterland im Zabergäu
Sa, 16.02., 14.00-16.30 Uhr, 1-mal, geb.frei
081.10780.oz Fitness im Kopf Gedächtnis-
training für Senioren
Mo, 18.02., 10.00-11.15 Uhr, 10-mal, EUR 41,-

Information und Anmeldung:

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Doris Petzold
Marktstraße, Rathaus
74363 Güglingen
Telefon 07135/ 108 69 od.
 07135/931 867  1
Fax 07135/108 57
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

Abholen, reinschauen, anmelden!

in den örtlichen Geschäften
und Banken, auf dem Rathaus
und bei Ihrer Außenstellenleitung.

Ab 25. Januar 2008

Das neue Programmheft der VHS Unterland ist da!

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstelle Oberes Zabergäu · Rathaus Güglingen
Marktstraße 19 – 21 · 74363 Güglingen

Telefon (07135) 10869 · (07135) 9318671

Fax (07135) 10857

Sprechzeiten: dienstags 10.00 bis 11.30 Uhr

donnerstags 10.00 bis 11.30 Uhr

Sonntag, 20. Januar

9.30 Uhr Vortrag für die Öffentlichkeit: Wie

kannst du erfahren, was dir die

Zukunft bringt? Referent M. Ling-

ner, Sersheim.

10.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturmartikels: Trittst du für

Jehovas Souveränität ein? (Psalm

96:10).

Montag, 21. und Dienstag, 22. Januar

19.30 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis an-

hand des Buches „Die Offenba-

rung - Ihr großartiger Höhepunkt

ist nahe!“.

Mittwoch, 23. Januar

19.15 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis in

russischer Sprache.

Donnerstag, 24. Januar

19.30 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-

kündiger: • Bibelleseprogramm

für diese Woche: Matthäusevan-

gelium 12 bis 15. • Aufschluss-

reich für die Zuhörer. • Täglich in

der Bibel lesen. • Warum beteili-

gen sich Jehovas Zeugen nicht an

herkömmlichen Trauerbräuchen?

• Was oder wer ist der Antichrist?

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft.

Weitere Informationen finden Sie auch im In-

ternet unter www.jehovaszeugen.de.

Spende der Krabbelgruppe

An dieser Stelle möchten wir uns, die Kinder und

Erzieherinnen des Kindergartens Weiler, herzlich

bei der Krabbelgruppe aus Pfaffenhofen für die

Spende an den Kindergarten bedanken. Die

Spende konnte vom Erlös des letzten Kinderba-

zars in Pfaffenhofen von der Krabbelgruppe an

unseren Kindergarten getätigt werden. Vielen

Dank. Die Kinder freuen sich sehr über die von

der Spende neu angeschafften Spielmaterialien.

Informationsveranstaltungen
für die Eltern finden wie folgt
statt:
Für die Eltern der Schüler aus Zaberfeld und

Pfaffenhofen: 21.01.2008, um 19:00 Uhr, in Za-

berfeld,

Kindergarten Weiler

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim
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081.30145.oz Yoga, sanft und effektiv
Mo, 18.02., 19.00-20.00 Uhr, 15-mal, EUR 48,-
081.30256.oz Problemzonengymnastik für
Frauen Bauch Beine Po
Mo, 18.02., 19.30-20.30 Uhr, 15-mal, EUR 48,-
081.40420.oz Deutsch besser sprechen unc
schreiben A 1 für Teilnehmer/-innen mit ge-
ringen Vorkenntnissen
Mo, 18.02., 18.00-19.30 Uhr, 15-mal, EUR 71,-
081.40660.oz Englisch Grundstufe A2.4
Mo, 18.02., 19.00-20.30 Uhr, 15-mal, EUR 71,-
081.40830.oz Französisch Grundstufe A 1.3
Intensivkurs
Mo, 18.02., 19.45-21.15 Uhr, 15-mal, EUR 71,-
081.42220.oz Spanisch Grundstufe A1.2 
Mo, 18.02., 20.00-21.30 Uhr, 15-mal, EUR 71,-
081.42250.oz Spanisch Grundstufe A2.2
ohne Eile
Mo, 18.02., 19.00-20.30 Uhr, 15-mal, EUR 71,-
081.42270.oz Spanisch für Fortgeschrittene
Mo, 18.02., 18.30-20.00 Uhr, 15-mal, EUR 71,-
081.20810.oz Gitarre Grundkurs
Di, 19.02., 19.00-20.00 Uhr, 15-mal, EUR 69,-
081.20815.oz Gitarre Aufbaukurs für Fort-
geschrittene
Di, 19.02., 20.00-21.00 Uhr, 15-mal, EUR 69,-
081.20980.oz Tänzerische Früherziehung für
Kinder von 4 bis 5 Jahren
Di, 19.02., 14.00-14.45 Uhr, 15-mal, EUR 29,-
081.20981.oz Tänzerische Früherziehung für
Kinder von 5 bis 6 Jahren
Di, 19.02., 14.45-15.30 Uhr, 15-mal, EUR 29,-
081.20985.oz Ballett Grundstufe für Kinder
ab 6 Jahren
Di, 19.02., 15.30-16.15 Uhr, 15-mal, EUR 29,-
081.20990.oz Ballett Aufbaustufe
Di, 19.02.,16.30-17.30 Uhr, 15-mal, EUR 39,-
081.20991.oz Ballett für Fortgeschrittene
Di, 19.02., 17.30-18.45 Uhr, 15-mal, EUR 48,-
081.30202.oz Gesundheitsgymnastik mit
Schwerpunkt Wirbelsäule für Frauen und
Männer
Di, 19.02., 18.00-19.00 Uhr, 15-mal, EUR 48,-
081.30205.oz Pilates Mattentraining
Di, 19.02., 19.00-20.00 Uhr, 15-mal, EUR 48,-
081.30206.oz Pilates Mattentraining für
Fortgeschrittene
Di, 19.02., 20.00-21.00 Uhr, 15-mal, EUR 48,-
081.30220.oz Wirbelsäulengymnastik am
Vormittag in Frauenzimmern
Di, 19.02., 09.00-10.00 Uhr, 15-mal, EUR 48,-
081.30150.oz IDOGO-Qi Gong
Mi, 20.02., 18.00-19.30 Uhr, 10-mal, EUR 48,-
081.30201.oz Gesundheitsgymnastik mit
Schwerpunkt Wirbelsäule am Vormittag in
Frauenzimmern
Mi, 20.02., 09.45-10.45 Uhr, 15-mal, EUR 48,-
081.30215.oz Seniorengymnastik
Mi, 20.02., 10.45-11.30 Uhr, 15-mal, EUR 36,-
081.30250.oz Bodyforming
Mi, 20.02., 19.30-20.30 Uhr, 15-mal, EUR 48,-
081.30271.oz Step-Aerobic
Mi, 20.02., 18.30-19.30 Uhr, 15-mal, EUR 48,-
081.40601.oz Spielerisch Englisch lernen für
Kindergartenkinder ab 4 Jahren 
Mi, 20.02., 08.30-09.15 Uhr, 15-mal, EUR 29,-
081.40693.oz Englisch für Wiedereinstei-
ger/-innen
Mi, 20.02., 19.00-20.30 Uhr, 11-mal, EUR 52,-
081.40696.oz English Conversation Keep up
your English
Mi, 20.02., 17.30-19.00 Uhr, 12-mal, EUR 57,-
081.40801.oz Spielerisch Französisch lernen
- Anfängerkurs für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Mi, 20.02., 16.00-17.00 Uhr, 10-mal, EUR 27,-

081.10601.oz Kids online: Gefahren im In-
ternet Vortrag
Di, 27.05., 20.00-21.30 Uhr, 1-mal, EUR 4,-
081.30151.oz IDOGO-Qi Gong
Mi, 28.05., 18.00-19.30 Uhr, 8-mal, EUR 39,-
081.50941.oz Erfolgreich bei der Bewerbung
Individuelle Bewerbungsmappe - die Visiten-
karte für Jugendliche 
Fr, 30.05., 09.30-12.30 Uhr, 1-mal, EUR 11,-
081.20525.oz Aquarellieren im Wonnemo-
nat Mai
5a, 31.05., 15.00-17.30 Uhr, 2-mal, EUR 25,-
081.20570.oz Kreativ-Malkurs mit Wasser-
farben für Kinder von 9-12 Jahren 
Sa, 31.05., 10.30-12.30 Uhr, 2-mal, EUR 17,-
Juni 2008
081.10130.oz Die römische Besiedlung im
Zabergäu - vom Werden, Bestehen und Ver-
gehen Vortrag
So, 01.06., 11.00-12.30 Uhr, 1-mal, EUR 5,-
081.50940.oz Mein Kind ist bald Azubi Be-
werbungsinfos für Eltern von Schulabgän-
gern Vortrag
Di, 24.06., 20.00-21.30 Uhr, 1-mal, EUR 4,-
081.50942.oz Erfolgreich beim Vorstel-
lungsgespräch Bewerbungstraining für Ju-
gendliche
Fr, 27.06., 14.00-17.00 Uhr, 1-mal, EUR 11,-
Juli 2008
081.11510.oz Lehm-Werkstatt Erde mal an-
ders für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Sa, 12.07., 09.30-12.30 Uhr, 1-mal, EUR 8,-

Verein der Freunde förderbedürfti-
ger Kinder, Jugendlicher und
Erwachsener e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
2008
Zu unserer diesjährigen Fördervereins-Jahres-
hauptversammlung laden wir alle Mitglieder,
Freunde unserer Henry-Miller-Schule und die
interessierte Öffentlichkeit recht herzlich ein.
Termin: Donnerstag, 31. Januar 2008
Ort: Aula der Henry-Miller-Schule
Uhrzeit: 19:30 Uhr.
Tagesordnung
Begrüßung/Vorsitzender
Berichte
a) Vorsitzender
b) Beiratsvorsitzender
c) Kassier
d) Kassenprüfer
Entlastungen
Neuwahlen
Vorsitzender
Schriftführer/in
5.) Planungen
6.) Anträge
7.) Ehrungen
8) Verschiedenes
9.) Beamer-Show: Berlin-Exkursion 2007
Heinz Sadlowski, Vorsitzender

Grundschule Zaberfeld
Grundschule Pfaffenhofen und
Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Info-Abend für die Eltern aus den Klassen 4
Sehr geehrte Eltern, wir laden Sie hiermit recht
herzlich zum o. a. Infoabend ein.
Die Schulleiter oder stellvertretenden Schullei-
ter des Zabergäu-Gymnasiums Brackenheim, 
der Realschule Güglingen und 
der Katharina-Kepler-Schule Güglingen

081.40802.oz Spielerisch Französisch lernen
Fortgeschrittene für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Mi, 20.02., 17.00-18.00 Uhr, 10-mal, EUR 27,-
081.40980.oz Italienisch Ripasso B1 Wie-
derholung und Festigung
Mi, 20.02., 10.10-11.40 Uhr, 15-mal, EUR 71,-
081.30152.oz IDOGO-Qi Gong am Vormittag
Do, 21.02., 09.30-11.00 Uhr, 10-mal, EUR 48,-
081.30221.oz Wirbelsäulengymnastik am
Vormittag in Frauenzimmern
Do, 21.02., 09.00-10.00 Uhr, 15-mal, EUR 48,-
081.30222.oz Wirbelsäulengymnastik in
Leonbronn
Do, 21.02., 20.00-21.00 Uhr, 15-mal, EUR 48,-
081.30255.oz Problemzonengymnastik in
Zaberfeld
Do, 21.02., 19.00-20.00 Uhr, 15-mal, EUR 48,-
081.40670.oz Englisch Mittelstufe B1.1
ohne Eile
Do, 21.02., 19.30-21.00 Uhr, 15-mal, EUR 71,-
081.40910.oz Italienisch Grundstufe A 1.1
für Anfänger/innen
Do, 21.02., 17.30-19.00 Uhr, 15-mal, EUR 71,-
081.40996.oz Italienisch Konversation B1
Do, 21.02., 19.15-20.45 Uhr, 15-mal, EUR 71,-
081.30130.oz Hatha-Yoga in Güglingen
Di, 26.02., 19.15-20.30 Uhr, 12-mal, EUR 48,-
081.30131.oz Hatha-Yoga in Güglingen 
Di, 26.02., 20.40-21.55 Uhr, 12-mal, EUR 48,-
081.30251.oz Bodyforming
Di, 26.02., 19.00-20.00 Uhr, 13-mal, EUR 44,-
081.10050.oz VHS-Akademie im Zabergäu
am Donnerstag
Do, 28.02., 08.30-11.45 Uhr, 13-mal, EUR 169,-
081.10050.vv VHS-Akademie im Zabergäu
am Donnerstag
Do, 28.02., 08.30-11.45 Uhr, 13-mal, EUR 169,-
März 2008
081.11410.oz Pferde: Haltung, Wesen und
Umgang für Kinder ab 6 Jahren
Mo, 03.03., 15.00-16.00 Uhr, 8-mal, EUR 28,-
081.10051.vv VHS-Akademie im Zabergäu
am Mittwoch
Mi, 05.03., 08.30-11.45 Uhr, 13-mal, EUR 169,-
081.40970.oz Italienisch Konversation A2
Parliamo Italiano
Mi, 05.03., 18.45-20.15 Uhr, 15-mal, EUR 71,-
081.10810.oz Philosophiekreis Konfuzius 
Di, 11.03., 20.00-21.30 Uhr, 5-mal, EUR 35,
April 2008
081.50170. oz Digitalfotografie Bildopti-
mierung am PC
Fr, 04.04., 19.30-21.00 Uhr, 4-mal, EUR 48,-
081.30710.oz Obst und Gemüse statt Medi-
zin Vortrag
Fr, 11.04., 20.00-21.30 Uhr, 1-mal, EUR 4,-
081.11202.oz Besuch des TEKpoints Bau
eines Windrades für Grundschulkinder 
Sa, 12.04., 10.00-13.00 Uhr, 1-mal, EUR 11,-
081.11601.oz Trockenmauerkurs
Sa, 12.04., 09.00-16.00 Uhr, 2-mal, EUR 56,-
081.20080.oz Die Klinikclowns: Geschichten aus
Clownhausen für Kinder von 7 bis 12 Jahren
Mi, 16.04., 16.00-16.45 Uhr, 1-mal, EUR 3,-
081.11610.oz Photovoltaik
Fr, 18.04., 19.00-22.00 Uhr, 1-mal, EUR 14,-
081.11201.oz Elektronikkurs für Kinder von
6 bis 11 Jahren
Sa, 19.04., 09.00-12.00 Uhr, 1-mal, EUR 11,-
Mai 2008
081.11511.oz Kräuterwanderung mit Kost-
proben aus der Natur
So, 04.05., 09.00-12.00 Uhr, 1-mal, EUR 10,-
081.30732.oz Salate zum Sattessen
Fr, 09.05., 18.30-21.30 Uhr, 1-mal, EUR 16,-
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bieten Ihnen an diesem Abend kurze Informa-
tionen über ihre Schulen an. Außerdem klären
die Schulleiter der Grundschulen Fragen, die
sich im Zusammenhang mit dem Übergangsver-
fahren stellen.
Für Eltern, deren Kinder in Pfaffenhofen bzw.
Zaberfeld zur Schule gehen, findet die Veran-
staltung gemeinsam in Zaberfeld statt.
Termin: Montag, 21.01.08, 19.00 Uhr Schu-
le Zaberfeld.
Für die Eltern, deren Kinder die Klassen 4 in Ei-
bensbach besuchen, findet die Veranstaltung in
der Katharina-Kepler-Schule Güglingen statt.
Termin: Montag, 21.01.08, 19.30 Uhr, Mu-
siksaal Katharina-Kepler-Schule
Mit freundlichen Grüßen
Klaus Müller, Schulleiter
Katharina-Kepler-Schule
im Auftrag der beteiligten Schulen

Zukunft durch berufliche Bildung
Gesundheit - Hauswirtschaft - Nahrung - Pflege
Planen Sie Ihre Zukunft?
Am Dienstag, 29. Januar, von 16.00 - 18.30 Uhr
können Sie sich über das Angebot weiterfüh-
render Schularten an der Peter-Bruckmann-
Schule informieren. Lehrerinnen, Lehrer und
Schülerinnen und Schüler beraten Sie gerne. 
So geht’s weiter
– nach der Hauptschule
– nach der Realschule
– nach der Ausbildung
Anmeldungen fürs neue Schuljahr richten Sie
bitte bis 1. März an: Peter-Bruckmann-Schule,
Alfred-Finkbeiner-Str. 2, 74072 Heilbronn (ge-
genüber Theresienwiese), Tel. 07131/39043300;
Fax 07131/39043305; www.pbs-hn.de

Sozialpädagogische Arbeit mit Kindern unter
drei Jahren
Berufsbegleitende Fortbildung für Erzieher/
-innen 
Ab September 2008 bietet die Fachschule für
Sozialpädagogik an der Christiane-Herzog-
Schule im Rahmen der Berufsfachschule für Zu-
satzqualifikationen eine zweijährige berufsbe-
gleitende Fortbildung „Sozialpädagogische
Arbeit mit Kindern unter drei Jahren in Kinder-
tagesstätten“ an.
Im Mittelpunkt dieser Weiterbildung steht die
intensive Auseinandersetzung mit konzeptio-
nellen, entwicklungspsychologischen und me-
thodischen Aspekten dieses Arbeitsfeldes.
Weitere Informationen erhalten Interessen-
ten/-innen am Mittwoch, 30.01., um 17.00 Uhr
in der Christiane-Herzog-Schule, Längelter-
straße 106, Heilbronn-Böckingen, in Raum
E006 oder telefonisch unter 07131/928213,
Frau Brandt.

Informationsveranstaltung für Lehrgänge
zum Techniker
- Berufstätige können sich in Heilbronn be-
raten lassen -
Am Samstag, dem 19.01.2008, um 10:30 Uhr in-
formiert die gemeinnützige Bildungseinrich-
tung DAA-Technikum über die berufsbegleiten-
den Fortbildungs-Lehrgänge zum Staatlich

DAA-Technikum

Christiane-Herzog-Schule
Fachschule für Sozialpädagogik

Peter-Bruckmann-Schule

der inzwischen im High-Tech-Zeitalter ange-

kommen ist. Hauptattraktion des Tages wird das

Schmieden eines Glockenklöppels mit knapp

600 kg sein, aber auch weitere Teile unseres

Produktspektrums, wie Wellen, Scheiben oder

Ringe  werden wir vorführen. 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt, des Weite-

ren haben wir uns ein kleines Gewinnspiel ein-

fallen lassen und wir werden Edelstahlkugeln

verkaufen, deren Erlös einem guten Zweck zu-

kommen soll.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen

wir uns, Sie am 26. Januar 2008 bei uns begrü-

ßen zu dürfen. Sie finden uns, wenn Sie von

Frauenzimmern Richtung Stockheim fahren bei

der ersten Möglichkeit links im Kappelrain 4,

74363 Güglingen. Wenn Sie sich vorab infor-

mieren wollen, können Sie das unter www.ham-

merwerk-baumann-kg.de.

Den Horizont erweitern: 
Internationaler Lehrlingsaustausch
„xchange“ 
Vier Wochen der Ausbildung in einem anderen

Land absolvieren – diese Möglichkeit besteht

für Lehrlinge aller Berufe aus der Region Heil-

bronn-Franken. Im Rahmen des Austauschpro-

gramms „xchange“ können Auszubildende ein

Praktikum in einem Unternehmen des nahen

Auslandes machen. Im Gegenzug nimmt ein

Lehrling der Austauschfirma den Platz im Be-

trieb ein.

Bisher haben rund 500 Auszubildende an die-

sem Programm teilgenommen, nun sollen auch

Handwerkslehrlinge aus der Region Heilbronn-

Franken in den Genuss des Austausches kom-

men, denn: Die Vorteile liegen auf der Hand. Die

Auszubildenden gewinnen durch den Auslands-

aufenthalt an Selbstständigkeit und lernen

neue Arbeitsmethoden und Techniken kennen.

Die Betriebe profitieren von einem motivierten

Azubi mit neuen Ideen und mehr Erfahrung.

Zudem können Kontakte zu Partnerfirmen ent-

stehen und neue Märkte erschlossen werden. 

Zu den Austauschregionen gehören das Fürs-

tentum Liechtenstein, in Deutschland Bayern

und Baden-Württemberg, in Österreich Salz-

burg, Tirol und Vorarlberg, in der Schweiz Zü-

rich, Schaffhausen, Thurgau, St. Gallen, Appen-

zell, Graubünden und Tessin sowie in Italien

Lombardei und Südtirol. Nähere Informationen

gibt es bei Dieter Sillner von der Abteilung Be-

rufsbildung der Handwerkskammer Heilbronn-

Franken, Telefon 07131/791-154 oder im Inter-

net unter www.hwk-heilbronn.de im Bereich

Aus- und Weiterbildung/Fördermöglichkeiten.

Wirtschaftsförderung Raum
Heilbronn GmbH
Jetzt noch anmelden – Chance für Stadt-
und Landkreisunternehmen: EuroBLECH
2008 mit der WFG
Die Wirtschaftsförderung Raum Heilbronn

GmbH (WFG) initiiert erstmalig einen Gemein-

schaftsstand auf der EuroBLECH, der Interna-

tionalen Technologiemesse für Blechbearbei-

tung, vom 21. bis 25. Oktober 2008 im

Messegelände Hannover.

Auf Grund der Nachfrage verschiedener Unter-

nehmen bietet die WFG einen Gemeinschafts-

stand auf der EuroBLECH in Hannover an. Nach

der EuroMold in Frankfurt, der Fakuma in Fried-

richshafen und der BlechExpo in Stuttgart wäre

geprüften Techniker und Staatlich geprüften
Informatiker in der Wilhelm-Maybach-Schule,
Sichererstr. 17 in Heilbronn. 
Facharbeiter, Gesellen und techn. Zeichner der
Industrie und des Handwerks aus den Bereichen
Elektrotechnik, Maschinenbau und Metallver-
arbeitung, Bautechnik, Holztechnik und Hei-
zungs-/Lüftungs-/Klimatechnik können sich
persönlich vor Ort über die Aufstiegsqualifika-
tionen informieren. Für den Staatlich geprüften
Informatiker können auch Fachkräfte aus dem
IT/EDV-Bereich oder kaufmännischen Berufen
zugelassen werden.
Bei der Veranstaltung wird konkret auf folgen-
de Themen eingegangen: Studieninhalte,
Samstagsunterricht, Studienablauf und Auf-
wand, Zulassungsvoraussetzungen, Studien-
finanzierung, Erwerb der Fachhochschulreife
sowie das „Meister-BaföG“ und weitere Förde-
rungsmöglichkeiten. Anwesende können sich
auch zu individuellen Fragen und Problemen im
Zusammenhang mit einer beruflichen Fortbil-
dung beraten lassen.
Kostenlose ausführliche Informationsunterla-
gen zu den Lehrgängen sowie eine Anfahrts-
skizze zu der Veranstaltung sind bei der zentra-
len Studienberatung der gemeinnützigen
Bildungseinrichtung DAA-Technikum erhältlich
unter der Telefonnummer 0800/2453864 (ge-
bührenfrei) oder über das Internet: www.daa-
technikum.de

Goldene Hochzeit
Ihren 50. Hochzeitstag feiern die Eheleute
Leonhard und Brigitte Schmid geb. Lehmann,
Gartenweg 22 in Pfaffenhofen. Am 18. Januar
1958 schlossen sie vor dem Standesbeamten in
Sulzfeld den Bund fürs Leben. 
Zur goldenen Hochzeit am Freitag wünscht die
„Rundschau“ alles Gute. 

Tag der Offenen Tür beim Hammer-
werk Fritz Baumann

Das Hammerwerk Fritz Baumann GmbH & Co.
KG in Frauenzimmern hat eine fast 300-jähri-
ge Tradition und ist trotzdem nur wenigen in
der Region bekannt. Das wollen wir ändern,
deshalb laden wir ein zum: Tag der offenen Tür
am 26. Januar 2008.
Zwischen 8 und 14 Uhr zeigen wir Ihnen unsere
Produktionseinrichtungen und geben einen
Einblick in einen klassischen Handwerksberuf,

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

PERSÖNLICHES
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In diesem Jahr hatten alle Akteure eine Woche
weniger Zeit, um sich auf ein Highlight im TSV-
Leben einzustellen. Dies tat aber weder den Pro-
gramminhalten noch den kunterbunten Dar-
stellungsformen überhaupt keinen Abbruch.
Die kleinen Vampire unter Anleitung von Vesna
Mächtlen und die Mädchen der Jugendturnab-
teilung in Regie von Erika Nill, Karin Mahle und
Carolin Langer hatten ja schon ihre Schritte und
Übungen zur Nikolausbescherung einstudiert
und haben das Ganze gewissermaßen als „Best
of“ vom Dezember letzten Jahres noch einmal
zum Besten gegeben.
Zwar mussten die Damen der Step-Aerobic vi-
rusgeschwächt mit kleinerer Besetzung auftre-

In den „Untergrund“ begaben sich dann die
„Kandelratten“ Uwe Bäzner und Hardy Berk-
mann. Zusammen mit Laura Bäzner ließen sie
so manchen Spruch über lokale Ereignisse ab.
Personenstark machten sich anschließend die
aktiven Fußballer auf der Bühne breit. Im Pira-
tenlook gaben sie eine Liedfolge zum Besten,
wobei das Outfit und der Mut zum öffentlichen
Auftritt große Anerkennung und entsprechen-
den Beifall verdiente. Dass dabei die Tonlage
nicht immer voll getroffen worden ist, hat man
generös übersehen. Jedenfalls war die Hand-
schrift von „Chorleiter“ Eddy Bruder und Luzia
Sferlazza bei diesem Beitrag nicht zu 
verkennen.

ten – so hatten aber Elke Seyb mit ihren sechs
Damen aber mehr Platz auf der Bühne und zeig-
ten eine ebenso sichere wie atemberaubende
Schrittfolge, die sie ganz schön aus der Puste
brachte. 
Die tänzerischen Elemente kamen bei zwei Auf-
tritten der Jazztanzgruppe „Lysistrata“ wieder
einmal in einer Art zum Ausdruck, die mancher
Profi-Schautanzgruppe zur Ehre gereichen
würde. Es ist immer wieder erstaunlich, was Bar-
bara Höger mit ihren Damen auf die Bühne zau-
bert. Um den Nachwuchs in den Tanzformationen
muss einem auch nicht bange sein – die ebenfalls
von Barbara Höger geleitete Gruppe hat dies mit
den „Tanzenden Marionetten“ bewiesen.

Kunterbuntes Programm bei der Winterfeier des TSV Güglingen
Tanzende Vampire und Marionetten, salto-schlagende Turnermädchen, steppende Aerobic-Frauen, ballettsichere Jazztänzerinnen, im Untergrund
schnüffelnde Kanalratten, singende Fußballer und pfiffiges Laientheater prägten die Winterfeier beim TSV Güglingen, die am 12. Januar wieder
einmal für ein volles Haus im Saal der Herzogskelter sorgten und geschlagene vier Stunden unterhaltende Kurzweil geboten haben. Die Aktivpos-
ten des mitglieder-stärksten Vereins im Stadtgebiet haben einmal mehr bewiesen, dass sie nicht nur sportlich auf der Höhe der Zeit sind, sondern
auch im unterhaltenden Sektor bestens beschlagen sind.

dies die vierte Messe für Unternehmen, bei der

die Möglichkeit besteht, sich zu präsentieren.

Der Gemeinschaftsstand soll entsprechend des

WFG-Leitbildes „Innovation und Vernetzung“

zur Netzwerkbildung innerhalb dieser Branche

beitragen. Ausstellern aus dem Stadt- und

Landkreis Heilbronn wird die Möglichkeit gebo-

ten, ihre Innovationen und Kompetenzen dar-

zustellen.

Gerade kleine und mittelständische Unterneh-

men aus dem blechbe- und -verarbeitenden Be-

reich solle die Gelegenheit gegeben werden,

sich einem breiten, internationalen Publikum

präsentieren zu können. Auf der EuroBLECH

2008 finden alle, die Blech herstellen, bearbei-

ten oder damit handeln, die Werkzeuge, Tech-

nologien und Systeme, die sie brauchen, um fle-

xibel und individuell auf die vielfältigen

Anforderungen des Marktes zu reagieren.

2008 und im Jahressteuergesetz 2008 sein.

Hierzu zählen u. a. die geänderte Besteuerung

von Unternehmen einschließlich der Auswir-

kungen auf die Rechtsformwahl und die neue

Investitionsförderung.

Auf der Veranstaltung werden Unternehmern,

Geschäftsführern, Fach- und Führungskräften

sowie Immobilien- und Kapitalbesitzern die

wesentlichen Änderungen, die daraus resultie-

renden Vor- und Nachteile sowie entsprechen-

de Handlungsalternativen vorgestellt. 

Das zweistündige Seminar findet am Dienstag,

29. Januar 2008, um 16:00 Uhr in der Innova-

tionsfabrik Heilbronn, Weipertstraße 8-10,

74076 Heilbronn statt. Letzter Anmeldeschluss

ist der 22. Januar 2008. Anmeldungen sind bei

der WFG möglich (Fon: 07131/7669-700; 

E-Mail: info@wfgheilbronn.de).

Letzter Anmeldeschluss für Unternehmen ist

der 28. Januar 2008. Nähere Informationen er-

halten Sie bei der WFG, Katrin Walzel unter Te-

lefon: 07131/7669-700 oder 

E-Mail: info@wfgheilbronn.de.

WFG Nachmittags-Seminar: Änderungen im
Steuerrecht ab 2008 
Am 29. Januar 2008 findet im Rahmen des

Nachfolge-Dialogs der Wirtschaftsförderung

Raum Heilbronn GmbH (WFG) ein kostenfreies

Seminar zum Thema „Steuern-Kompakt - Än-

derungen im Steuerrecht ab 2008“ statt.

Zum Jahreswechsel 2007/2008 ist ein Bündel

von Änderungen im Steuerrecht in Kraft getre-

ten. Dieses Seminar soll Ihnen Tipps und Rat-

schläge zur steuerlichen Disposition im unter-

nehmerischen und privaten Bereich geben. 

Inhalt des Vortrags werden die wichtigsten Än-

derungen im Unternehmensteuerformgesetz
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Beim Theaterstück „Wenn der Postler dreimal
klingelt“ zog die TSV-Theatergruppe mit Mar-
kus Schuppert, Carmen Drexler, Andreas Stirm,
Doris Ritter, Andrea Jäschke, Herbert Conz, Die-
ter Heidinger und „Premieren-Gast“ Karolin
Harsch wieder einmal alle Register ihres Kön-
nens. Das Regie-Debüt von Angelika Stark war
so richtig aus dem Leben gegriffen: die allge-
meine Sorge um wuchernde Pfunde, nicht mehr
passenden Kleidern, manchmal gehässig daher-
schwätzenden „Freundinnen“ und dem allge-
genwärtigen Postler, der ständig Überra-
schungspakete brachte, prägten das Laienspiel
und boten den Akteuren einmal mehr beste Ge-
legenheit, ihre Talente im wahrsten Sinne des
Wortes auszuleben und zum guten Schluss alle
Eifersüchteleien so zu kanalisieren, dass der
Vorhang in Frieden und Eintracht geschlossen
werden konnte.

Abt. Tischtennis
Jungen U11 Kreisklasse A1
TSV Güglingen – TSV Weinsberg  6:4
Im neuen Jahr wird alles besser? Das haben un-
sere Kleinsten gar nicht nötig. Denn die waren
schon 2007 super drauf. Mit einem Sieg gegen
die starken Weinsberger setzen die Jungs im
Jahr 2008 ihre Erfolgsstory fort. Auch wenn es
gebetsmühlenhaft klingt: weiter so! Die Punk-
te erspielten Kübler/Kulbarts im Doppel sowie
Zipperlein, Kulbarts (2) und Schmieder (2) im
Einzel. (MW)

Abt. Jugendfußball
D2-Jugend in Nordheim knapp ausgeschie-
den
Am 13. Januar nahm unsere D2-Jugend am Hal-
lenturnier in Nordheim teil. In einem stark be-
setzten Turnier zeigten unsere Jungs eine spie-
lerisch gute und kämpferische Leistung. Die
Mannschaft schied jedoch in der Gruppenpha-
se leider aus, obwohl man mit Nordheim punkt-
gleich war, diese jedoch das bessere Torverhält-
nis hatten. Trotzdem Gratulation zu diesem
Ergebnis, wenn man bedenkt, dass die Gegner
durchweg 1 Jahr älter waren.
Die Ergebnisse der Gruppe im Einzelnen:
TSV – VfL Neckargartach 2:0
TSV – SC Feucht 1:0 
(Mannschaft war nicht angetreten)
TSV – TSV Weinsberg 0:0
TSV – SGM Nordheim 1 0:2
Vielen Dank auch noch an Frank Grosskopf, der
an diesem Tag der Trainer war.
E2-Junioren: 4. Platz in Frankenbach
Am 12. Januar nahmen wir beim Hallenturnier
in Frankenbach teil und erreichten einen sehr
guten 4. Platz. Mit zwei Siegen und einer Nie-
derlage zogen wir ins Halbfinale ein. Dieses ver-
loren wir dann gegen den späteren Turniersie-
ger aus Karlsruhe. Direkt nach dem Halbfinale
spielten wir um Platz drei, wo die Kräfte der
Spieler zunehmend nachließen. Somit verloren
wir auch dieses Spiel. Trotz allem waren wir sehr
zufrieden, da wir gegen Mannschaften spielten
die komplett vom älteren Jahrgang waren.
7. Platz bei der Hallenbezirksmeisterschafts-
Endrunde
Am 13. Januar fand die Endrunde der E-Junio-
ren in Obereisesheim statt, wofür sich unsere
E1 qualifizierte. Allein schon das Erreichen der
Endrunde war ein toller Erfolg. So konnten wir
unsere Kräfte mit den noch übrig gebliebenen
9 Mannschaften von ca.150 Teams messen. Im
ersten Spiel trafen wir auf den FC Heilbronn.
Man kämpfte und spielte von Beginn an sehr

Friedrich dürfen mit ihren Leistungen zufrieden
sein und in vier Wochen beim Schwabenpokal
in Giengen auftrumpfen. Nächstes Highlight für
die Jugendspieler ist am 23.01.08 die Württem-
bergische Meisterschaft der Jugend in Lindau.
Dort wird noch einmal heiß gekämpft werden,
da noch alles um den Titel offen steht.

T. S./A. S
Gesamtausschuss-Sitzung
Am Montag, 28. Januar, kommen die Vorstands-
und Ausschussmitglieder des TSV Güglingen zu
ihrer nächsten Sitzung im Gasthaus „Weinstei-
ge“ (Nebenzimmer) zusammen. Beginn ist um
19.30 Uhr. Schriftliche Einladungen samt Sit-
zungsunterlagen werden noch verschickt. Um
Terminvormerkung wird gebeten.

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 19. Januar
14.00 Uhr Jugendhandball
TSV weibl. B-Jugend – HSG Dittigheim
18.00 Uhr Tischtennis
TSV-Herren III – SV Bad Wimpf.-Hohenstadt III
18.00 Uhr Tischtennis
TSV-Herren I – TGV Eintracht Beilstein IV
Sonntag, 20. Januar
9.00 Uhr Schach (Bezirksliga)
SC Neckarsulm1 – SG Meimsheim-Güglingen 1
12.00 Uhr Jugendhandball
Spieltag männl. E-Jugend in Heilbronn
14.00 Uhr Jugendhandball
SG Gundelsheim – TSV weibl. A-Jugend

Die „Wilden Kerle“ melden sich zurück!
Die F1 und F2 bestritten das 1. Hallenturnier im
neuen Jahr beim TSV Maulbronn. Vor Beginn der
Spiele der Wilden Jungs versetzten sie die Halle
in Erstaunen durch ihr gemeinschaftliches An-
fangsritual. Die F1 begann im ersten Spiel fu-
rios und gewann 5:0 gegen Maulbronn 2. Die
Treffer steuerten bei, der „schnelle“ Kaan Gezer
mit 3 Treffern, sowie der „unermüdliche“ Eren
Ekici mit 2 Toren. Die beiden nächsten Spiele
gegen TSV Phonix Lomersheim und Spvgg. Zai-
sersweiher wurden leider knapp verloren.
Die Abwehr um Dennis Beck, der wieder tolle
Paraden ablieferte sowie die Abwehrgladiato-
ren Eric Bülow und Maurice Gehrke lieferten
sich immer wieder unerbittliche Kämpfe mit
ihren Gegenspielern. Leider schied man aus,
wurde jedoch trotzdem mit dem 5. Platz in der
Endwertung belohnt.
Es spielten: Dennis Beck, Eric Bülow, Eren Ekici,
Maurice Gehrke, Kaan Gezer, Tobias Klünder,
Birkan Sakar.
Auch die F2 begann furios.
Der TSV Maulbronn 1, der letztjährige Tuniersie-
ger, wurde mit 1:0 durch einen sehenswerten
Freistoß von Cedric Cramer besiegt. Beim 
nächsten Spiel gegen Knittlingen war man
haushoch überlegen, hatte allerdings kein
Glück beim Abschluss und man trennte sich mit
einem Unentschieden.
Der TSV Kürnbach musste im nächsten Spiel
dafür büßen und wurde mit 3:0 durch zwei Tref-
fer von Cedric Cramer und einem Treffer von
Leon Rösinger besiegt. 

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Auf einen Blick

gut, musste jedoch mit der Schlusssirene den

Ausgleich hinnehmen. Die zweite Partie verlo-

ren wir deutlich mit 0:5 gegen Bad Friedrichs-

hall. Im nächsten Spiel gegen Leingarten lagen

wir schnell mit zwei Toren hinten und konnten

leider nur noch ein Tor erzielen. In der letzten

Partie gegen Meimsheim zeigten unsere Jungs

noch einmal ihr ganzes Können und gewannen

deutlich mit 3:0-Toren. Somit stand nach der

Vorrunde fest, dass wir leider nur um Platz 7

spielen, wobei es in der Gruppe ganz knapp zu-

ging. Bei einem Sieg im ersten Spiel hätten wir

das Halbfinale erreicht. Gegen Hardthausen

kamen wir nie in Schwierigkeiten und siegten

mit 2:0-Toren. Ein großartiger Erfolg für unser

Team. -Ritze-

E-, C- und F-Junioren in Meimsheim
Am kommenden Wochenende (19. und 20.1.)

sind drei Jugendfußballteams bei den Hallen-

turnieren des TSV Meimsheim in der Bracken-

heimer Verbandssporthalle dabei.

Die E-Junioren starten am Samstag, 19. Januar,

um 9.00 Uhr und haben sich in der Gruppen-

phase mit dem ESV Heilbronn, VfL Brackenheim 1

und 3 sowie TSV Meimsheim 2 auseinander 

zu setzen.

Um 16.00 Uhr sind die C-Junioren des TSV beim

Meimsheimer Turnier. Hier heißen die Gegner

TSV Meimsheim 2, TSG Heilbronn und TSV Clee-

bronn.

Zwei F-Jugend-Teams des TSV treten dann am

Sonntag, 20. Januar, in der Brackenheimer Ver-

bandssporthalle an. Ab 13 Uhr geht es in zwei

Gruppen los. 

Wir wünschen unseren Nachwuchsmannschaf-

ten viel Erfolg.

A-Junioren
Trainingsbeginn bei den A-Junioren ist am Don-

nerstag, 31. Januar, um 18.00 Uhr. Trainer Erwin

Sommer bittet um pünktliches und zahlreiches

Erscheinen!

Vorschau
Am 26. und 27. Januar ist die Jugendfußballab-

teilung des TSV Güglingen selber Gastgeber bei

den traditionellen Hallenturnieren in der städ-

tischen Sporthalle in Güglingen. Los geht’s mit

den D-Junioren am Samstag, 26. Januar. Ab 

9 Uhr stehen sich insgesamt 12 Mannschaften

in zwei Gruppen gegenüber.

Am selben Tag treten dann die Bambinis an. Ab

14 Uhr sind 10 Mannschaften in zwei Gruppen

dabei.

Die E-Junioren setzen das Turniergeschehen am

Sonntag, 27. Januar, um 9 Uhr fort. 12 Teams

sind in zwei Gruppen gegliedert und messen

ihre fußballerischen Kräfte. Den Abschluss bil-

den dann am Sonntag (27.1.) ab 14 Uhr die 

C-Junioren. Hier sind wiederum zehn Mann-

schaften in zwei Gruppen am Start.

Die Jugendfußballabteilung des TSV Güglingen

lädt heute schon zu den Turnierspielen am kom-

menden Wochenende ein und würde sich über

regen Besuch sehr freuen.

Abt. Prellball
Württembergische Prellballmeisterschaft
2008
Bei den Meisterschaften in Rißtissen startete

der TSV Güglingen mit dem jüngsten Team der

Verbandsliga. Ein Aktiver und drei Jugendspie-

ler stellten sich den aktiven Männern. Am Ende

fehlten nur zwei Punkte um aufs Treppchen zu

gelangen. Doch selbst das Erreichen des vierten

Platzes ist ein großer Erfolg dieses jungen

Teams. Unsere Spieler Heiko, Thore, Stefan und
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Somit zog man als Gruppenerster ins Halbfina-
le ein, wo man auf die Spvgg. Zaisersweiher traf.
In diesem Spiel bekamen wir das erste Gegen-
tor, was wir jedoch 1 Min. später ausgleichen
konnten. Der Gegner zeigte beim 7-Meterschie-
ßen Nerven und wir konnten nach dem 5. Mann
durch den Gladiator Louis Wachtstetter den
Siegtreffer erzielen. Das Endspiel war erreicht
und man traf auf Phönix Lomersheim.
Calvin Sixt, Louis Wachtstetter sowie Lee
Phillips ließen in diesem Spiel nicht eine Chan-
ce für den Gegner zu. Durch den unermüdlichen
Leon Rösinger ging man schnell mit 2:0 in Füh-
rung. Das 3:0 erzielte Cedric Cramer durch
einen sensationellen Alleingang. Man merkte
der F1 und F2 den tollen Gemeinschaftssinn an,
in dem sie sich gegenseitig anfeuerten. Auch
unsere jüngsten Wilde Kerle Fans wurden mit
einer Medaille belohnt.
Es spielten: Tim Burmeister, Cedric Cramer,
Cedric Späth, Calvin Sixt, Louis Wachtstetter,
Leon Rösinger, Lee Phillips, Saskia Heubach.
„Alles ist gut, solange du wild bist“.
Termine – Termine – Termine
Samstag, 26. Januar: Altpapiersammlung des
Sportfördervereins und der Fußballjugend (In-
formationen bei Andy Schickner 07046/7579).
Samstag, 9. Februar: Winterfeier in der Gemein-
dehalle.
Samstag, 15. März: Hauptversammlung im
Sportheim.

Altpapier – Vorschau
Unsere erste Altpapiersammlung im neuen Jahr
findet am Samstag, 26. Januar, statt.
Bitte diesen Termin vormerken!

Abt. Tischtennis
Erfolgreiche Teilnahme an U15-Qualifika-
tionsrangliste 
Bei der Qualifikationsrangliste am vergangenen
Sonntag in Bad Friedrichshall konnten die Teil-
nehmer des SVF mit ausnahmslos guten Leis-
tungen hervorragende Ergebnisse erzielen. Bei
den Jungen U15 wurde Thorsten Höneise mit
nur einer Niederlage Zweiter in seiner Gruppe
und qualifizierte sich damit für die in Weins-
berg stattfindende Zweitplatziertenrangliste.
Alexander Höneise wurde mit zwei Niederlagen
Gruppendritter und hat noch die Chance, als
Nachrücker seinen Bruder nach Weinsberg zu
begleiten.
Bei den Jungen U14 blieb Sebastian Kiesel un-
geschlagen und qualifizierte sich als Gruppen-
erster direkt für die Schwerpunktrangliste des
Bezirks, die am 02. März in Oedheim stattfin-
det.
Gleiches gelang auch Louis Staiger bei den Jun-
gen U13. Auch er wurde ungeschlagener Grup-
pensieger und löste ebenfalls das Ticket nach
Oedheim.
Wir gratulieren den Teilnehmern recht herzlich
zu ihren Leistungen und wünschen ihnen bei
den weiteren Aufgaben viel Glück und Erfolg.
SVF-Jungen 2 – SV Massenbachhausen 1:6
Gegen den Tabellenführer zog man sich sehr
achtbar aus der Affäre und konnte teilweise

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sport-Förderverein

Freunde des Vereins sind dazu herzlich eingela-
den. Die Tagesordnungspunkte wurden wie
folgt festgelegt:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht Schriftführer
3. Bericht Kassier
4. Berichte Abteilungsleiter
5. Bericht Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Wahlen

a) 2. Vorstand
b) Schriftführer
c) 2 Ausschussmitglieder

8. Verschiedenes
Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung
müssen satzungsgemäß bis spätestens 7 Tage
vor der Versammlung bei der Vorstandschaft
eingereicht werden. Wir bitten, diese Frist ein-
zuhalten. Später eingehende Anträge können
nicht mehr berücksichtigt werden.

Abt. Gesang
Echt Super!
Am Freitag, 11.01.2008, starteten wir unsere
Chorproben im neuen Jahr mit neuem Probetag,
neuer Chorleiterin und neuen Sängern. Der
neue Chor-Freitag wurde richtig gut angenom-
men, genauso unsere Chorleiterin Frau Ursula
Bopp. Mit viel Elan wagten wir uns an die mit-
gebrachten Lieder und hatten viel Spaß am Sin-
gen. Wie es halt so ist, kann man von dem was
toll ist einfach nicht genug bekommen. Dies gilt
vor allem für Sänger. Hier darf sich nun auch die
männliche Bevölkerung angesprochen fühlen.
Für alle Sängerinnen und Sänger gilt: „Habt
Mut, gebt euch einen Ruck und probiert es ein-
fach aus.“ Wir sind eine witzige und lockere
Truppe. Kommt einfach am Freitag um 20:00
Uhr in der Gaststätte „Flügelau“ vorbei. Wir
freuen uns auf jeden der kommt. Bis Freitag. 

Eure R. K.

Abt. Gymnastik/Rostfrei
Erste Wanderung im neuen Jahr!
Am Sonntag, 27. Januar, starten wir unsere
erste Wanderung in diesem Jahr. Wir starten um
10:00 Uhr an der Blankenhornhalle. Der Weg
wird uns durch den Stromberg über Weiler und
Pfaffenhofen nach Frauenzimmern führen. Hier
werden wir uns bei Martin im „Ochsen“ stärken.
Am Nachmittag dehnen wir die Wanderung
über Cleebronn aus und werden rechtzeitig
wieder in Eibensbach eintreffen. Wir hoffen auf
rege Teilnahme!
Abteilungsversammlung
Am Dienstagabend, 12.2., treffen wir uns in der
Blankenhornhalle zur Abteilungsversammlung.
Wir starten um 20:00 Uhr und laden alle Mit-
glieder die die Abteilung Gymnastik, Rostfrei
und die Senioren unterstützen hierzu ein.
Neben dem Rückblick auf das vergangene Jahr
und dem Ausblick auf das neue Jahr, steht auch
die Abteilungsleiterin zur Wahl. Wir freuen uns
auf eure Teilnahme. gez. Sonja Schülling

GSV Eibensbach 1882 e. V.

recht gut Paroli bieten. Am Ende reichte es je-
doch nur zum Ehrenpunkt, den Markus erkämp-
fen konnte.
TGV Eintr. Beilstein 4 – SVF-Jungen 3 6:1
In dieser Begegnung war deutlich mehr drin, je-
doch konnte man die knappen Fünfsatzspiele
allesamt nicht nach Hause bringen und war
auch sonst nicht gerade vom Glück verfolgt. So
konnte lediglich der glänzend aufspielende Mi-
chael den Ehrenpunkt erzielen. Schade, dass
sein zweites gewonnenes Einzel nicht mehr in
die Wertung kam.
Vorschau:
Samstag, 19.01.
14.00 Uhr: SV Neckarsulm 4 – SVF-Jungen 3
16.00 Uhr: SV Neckarsulm 2 – SVF-Jungen 1
17.00 Uhr:  SV Leingarten 3 – SVF-Herren 1
17.30 Uhr: SVF-Damen – SV Schozach
Sonntag, 20.01.
9.00 Uhr: TGV Dürrenzimmern 3 – SVF-Herren 3
10.00 Uhr: SVF-Herren 2 – TSV Cleebronn
Montag, 21.01.
20.00 Uhr: TGV Eintr. Beilstein 2 – SVF-Senioren
Dienstag, 22.01.
20.20 Uhr: SVF-Senioren – SV Schozach
20.20 Uhr: Pokal: SVF-Damen – SC Oberes Za-
bergäu
Freitag, 25.01.
20.00 Uhr: Pokal: 
TSV Willsbach 3 – SVF-Herren 2 eis
Frauengymnastik
Wer hat Lust, immer dienstags von 19.00 bis
20.00 Uhr sich in der Sporthalle Frauenzimmern
sportlich zu betätigen, um mehr Gesundheit
und Wohlergehen zu erhalten? Schwerpunkte
sind Gymnastik für die Problemzonen, Muskel-
kräftigung und Stretching. Margit Erb, Tel.
12822.

Abt. Volkswandern
Termine:
19./20.01.2008 Waldangelloch
09./10.02.2008 Zaisersweiher

Abt. Fußball Alte Herren
Rückblick Hallenturnier am 11.01.2008 in
Nordheim
Vergangenen Freitag nahm unsere AH beim
Hallenturnier in Nordheim teil. Im ersten Spiel
ging es gleich gegen die Gastgeber vom TSV
Nordheim II, welche wir überlegen mit 4:1 be-
siegen konnten.
Aufgrund dieses deutlichen Sieges gingen wir
zu überheblich in die nächste Partie und beka-
men prompt die Quittung präsentiert. Wir ver-
loren unnötigerweise gegen den TSV Nordhau-
sen mit 1:2.
In der abschließenden dritten Gruppenbegeg-
nung war dann die SG Gundelsheim unser Geg-
ner, die das Spiel mit 3:1-Toren gegen uns ge-
wann.
Trotz nur eines Sieges (drei Mannschaften
waren nach der Vorrunde punktgleich), erreich-
ten wir aufgrund der besseren Tordifferenz das
Halbfinale, wo wir auf den TSV Nordheim I tra-
fen, den wir mit 2:1 schlagen konnten.
Das Endspiel war also erreicht. Hier kam es zum
Wiedersehen gegen unseren Vorrundengegner
Gundelsheim, die sich mit einem 1:0-Sieg den
Turniererfolg sichern konnten.
Am Samstag, 16.02.2008, nehmen wir noch am
AH-Hallenturnier des TSV Güglingen teil.
Hauptversammlung am 1. Februar 2008
Am Freitag, dem 1. Februar 2008, findet in der
Vereinsgaststätte die diesjährige Hauptver-
sammlung des SVF statt. Alle Mitglieder und
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Hauptversammlung: 

Abschied von Adam Küpferling 
nach 22 Jahren
Es war wie immer bei der Hauptversammlung
des Obst- und Gartenbauvereins im Gasthaus
„Blankenhorn“ – und doch ein großer Einschnitt
ins Leben des Güglinger Vereins: Alle wussten,
dass sich Adam Küpferling als Vorsitzender ver-
abschieden wird. 
Sein Bericht über das vergangene, an Veranstal-
tungen reiche Jahr und das der Schriftführerin:
Schnittkurse, Fachvorträge, Blütenwanderung,
Tagesausflug nach Straßburg und Oberkirch,
Besuch des befreundeten Vereins Pocking in
Niederbayern, Teilnahme am Maienfest, Arbei-
ten an der städtischen und an der vereinseige-
nen Anlage. 
Auch der Bericht von Kassier Otto Scheid fiel
aus wie immer: eine gute Bilanz 2007 und ein
noch besseres Polster in der Rücklage. Bürger-
meister Klaus Dietrich sprach seine Anerken-
nung der Vereinsarbeit und die Entlastung des
Vorstands aus. Dann übernahm Harald Kuhn die
Leitung der Wahlen.
Einstimmig wiedergewählt auf vier weitere
Jahre wurden Irmhild Günther als Schriftführe-
rin sowie Brigitte Kuhn und Andreas Burrer als
Beisitzer. Neue Beisitzerin wurde Silke Bödin-
ger, neue Kassenprüferin Heide Demont für den
scheidenden Hermann Schnurrer, der viele
Jahre diese Aufgabe virtuos erfüllte. 
Dann folgte die Frage über einen Nachfolger für
Adam Küpferling, der zuvor angekündigt hatte,
sein Amt nach 22 Jahren aufzugeben. Wie be-
reits im Vorfeld fand sich auch in der Versamm-
lung keine neuer erster Vorsitzender. 
Der Zweite, Robert Saric, versicherte den zahl-
reich anwesenden Mitgliedern, dass dennoch
das Vereinsleben weitergehen werde.
Bürgermeister Klaus Dieterich überreichte dem
scheidenden Küpferling die Ehrennadel des
Landes Baden-Württemberg für besondere Ver-
dienste im Ehrenamt. 

Bürgermeister Dieterich (links) überreicht Adam
Küpferling die Ehrennadel des Landes.

Fotos: Günther

Er würdigte seine Tätigkeit und die seiner Frau
Erika als vorbildlich und für Güglingen von gro-
ßem Nutzen. 
Viele Aufgaben im öffentlichen Leben der Stadt
seien in den 22 Jahren der Vereinsleitung von
Küpferling erfüllt worden: Blumenschmuck-
wettbewerb, Mitarbeit in der GBR Maientag,
Pflege der städtischen Anlage beim Rathaus
und vieles andere mehr.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Letzte Woche überreichte der Filialleiter der

Kreissparkasse in Güglingen, Herr Reiner Conz,

dem Musikverein Güglingen einen Scheck der

Sparkassenstiftung über 2.000,- € für sein Pro-

jekt Bläserklasse. 

Mit dem Projekt Bläserklasse soll den Schülern

der dritten Grundschulklassen in Güglingen die

Möglichkeit gegeben werden, im Rahmen des

schulischen Unterrichts gemeinsam ein Blasin-

strument zu erlernen. Die Schüler sollen durch

das gemeinsame Musizieren in der Bläserklasse

nicht nur die Freude an der Musik entdecken,

sondern auch soziale Kompetenzen wie Team-

fähigkeit und Toleranz trainieren. Das positive

Erlebnis in der Gruppe soll die Schüler außer-

dem ermuntern, sich auch nach Abschluss der

Bläserklasse in eine Gemeinschaft und in das

Vereinsleben der Stadt Güglingen einzubringen.

Zur Realisierung des Projekts Bläserklasse wer-

den Instrumente im Wert von ca. 17.000,- € be-

nötigt. Die Sparkassenstiftung hat mit ihrer

Spende nun den Anfang gemacht, dieses Pro-

jekt zu unterstützen. Hierfür an dieser Stelle

nochmals ein herzliches Dankeschön an die

Sparkassenstiftung.

Der Musikverein wird sich in Kooperation mit

der Katharina-Kepler-Schule in den nächsten

Monaten bemühen, die restlichen Mittel durch

Aktionen und Spenden aufzubringen, damit die

Bläserklasse rechtzeitig zum Schuljahr

2008/2009 beginnen kann. 

Drei Ortsgruppen wanderten gemeinsam
Frohgestimmt erlebten über 50 Wanderer aus

Sternenfels, Zaberfeld und Güglingen die erste

gemeinsame Wanderung im neuen Jahr. Alles

passte zusammen: das Wetter, das Wanderziel

und natürlich die Stimmung.

Man traf sich bei der Ehmetsklinge. Dort be-

grüßte Emil Hampp, Vorsitzender der Ortsgrup-

pe Zaberfeld, die Wanderfreunde und übernahm

die Führung. Die Gruppe steuerte den Zaberur-

sprung oberhalb von Zaberfeld Richtung Häf-

nerhaslach an. 

Zum Glück hatte Hampp einen mäßig anstei-

genden Umweg zur Quelle gewählt, denn bei

den Bodenverhältnissen wäre der direkte Zu-

gang mehr zur Rutschpartie geworden. Abwärts

war’s gerade noch zu schaffen. 

Zum kleinen Rinnsal, das als Zaberquelle aus

dem Boden mehr tröpfelt als sprudelt, könnte

man Sebastian Blaus Worte aus seinem Gedicht

„Dr Necker“ ummünzen: „Sott ma’s glaube’,

schla mes Blechle, dass des wenzig, wonzig

Bächle, mol a Zaber (im Gedicht: Necker) geit?“

Doch der Stimmung tat dies keinen Abbruch.

Zum geselligen Miteinander kehrten am Ende

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Der zweite Vorsitzende Robert Saric überreicht
Erika Küpferling Blumen

Schriftführerin Irmhild Günther hielt eine Dan-
kesrede für alle. Der fast darnieder liegende Ver-
ein habe sich unter Küpferling von 31 auf 128
Mitglieder weiterentwickelt, in der Kasse be-
fanden sich 29,89 Mark, heute ist ein sehr gutes
Polster vorhanden. Bei den Reisen sei es nicht
nur ums Vergnügen gegangen, man habe auch
Fachbetriebe, Parks und Gärten besucht. Nach
heimatkundlichen Führungen saß man bei den
Blütenwanderungen bei Kaffee und Kuchen,
Wurst und Wein immer an einer schönen Stel-
le in der Zabergäulandschaft beisammen. Kon-
takte zu Fachleuten in ganz Deutschland habe
der Vorsitzende hergestellt und gehalten. Als
bleibende Erinnerung bezeichnete sie die Blu-
menesche aus Niederbayern, die in Güglingen
gepflanzt und die Zabergäu-Renette, die im un-
garischen Etyek vom Verein gesetzt wurde. Sie
wünschte im Namen aller dem Ehepaar weiter-
hin alles Gute, ernannte Adam Küpferling zum
Ehrenvorsitzenden des Vereins und überreichte
als Geschenk eine Städtereise. Mit dem tradi-
tionellen Quiz von Peter Ostermann klang der
Abend harmonisch aus.  I. G.
Schnittkurs für Ziersträucher
Am Samstag, 26. Januar, findet der Schnittkurs
für Ziersträucher statt.  Treffpunkt ist um 9.00
Uhr am Parkdeck hinter dem Güglinger Rathaus.
Auch wenn Sie in den vergangenen Jahren
schon an Schnittkursen für Ziersträucher teil-
genommen haben, sollten Sie sich die Gelegen-
heit nicht entgehen lassen, zumal bei Ziersträu-
chern ein reicher Blütenflor unter anderem
auch vom richtigen Schnitt abhängt. Jeder In-
teressierte ist dazu herzlich eingeladen, auch
Nichtmitglieder sind willkommen. Die Kosten
dafür übernimmt der Verein. A. K.

Sparkassenstiftung unterstützt Musikverein
mit 2.000,- €

Von links nach rechts: Artur Müller und Tanja
Lustig vom Musikverein Güglingen sowie Reiner
Conz, Filialleiter in Güglingen 

Musikverein Güglingen e. V.

Rundschau Mittleres Zabergäu18.01.2008 49



viele Wanderer noch im „Wirtshaus am See“ ein.

So wurde das Miteinander, das inzwischen  zum

festen Bestandteil der 3 Ortsgruppen im

Schwäbischen Albverein geworden ist, gepflegt

und als Bereicherung empfunden. (sz)

Preisbinokel-Abende
Hallo liebe Binokelfreunde, es ist wieder so weit.

Kommenden Freitag, 18.01.2008, um 20.00 Uhr

im Musikerheim in Eibensbach. Es wird span-

nend. Wer wird Saison- 3., -2., -1.?! Auf geht´s,

zur 2. Runde. Weitere Termine: Freitag, 15. Fe-

bruar und Freitag, 07. März 2008.

Bitte vormerken: 
Frühjahrskonzert der Werkskapelle Layher am

19. April 2008 in der Herzogskelter in Güglin-

gen. Wir freuen uns auf Sie!   

Landesliga
Nachdem unsere erste Mannschaft die Wett-

kämpfe im Dezember letzten Jahres auf dem

Schießstand des SV Heimsheim beide knapp

verloren hatte, waren die Vorzeichen für den fi-

nalen Wettkampf in Güglingen nicht gerade po-

sitiv.  Um die Klasse zu halten, würde nur ein

Sieg helfen, und jeder erwartete auf dem eige-

nem Stand einen Sieg. So war der Druck auf un-

sere Schützen natürlich riesengroß. Und das

merkte man ihnen auch an. 

Bereits bei den ersten Schüssen wurde einigen

ihre extreme Nervosität zum Verhängnis. Ihr

Gegner dagegen, der SV Geislingen, kam mit

dem Druck besser zurecht, sie gingen schnell in

Führung.

Zur Hälfte des Wettkampfs hatten sich unsere

Schützen wieder gefangen, und holten Ring um

Ring auf.

Zum Ende waren vier der fünf Paarungen ent-

schieden: zwei für Geislingen, und zwei für

Güglingen.

Die fünfte Paarung musste also die Entschei-

dung bringen. Der Schütze aus Geislingen be-

endete seinen Wettkampf und hatte ordentlich

vorgelegt. So konnte sich unser Schütze, Sascha

Kräter genau ausrechnen, was noch zum Sieg

fehlte, und das war viel.

Im Schießstand ging das Zittern los. Mit jedem

Schuss wuchs die Spannung. Dann der letzte

Schuss. Als Sascha seine Wettkampfscheiben

nach hinten reichte, zitterten seine Hände. 

Nach der Auswertung war klar - es fehlte genau

ein Ring! So ging der Punkt nach Geislingen. 

Ernüchterung machte sich breit. Mit dieser

knappen Niederlage war der Abstieg aus der

Landesliga nicht mehr zu verhindern. Alle un-

sere Schützen waren total niedergeschlagen. 

Ergebnis SV Geislingen 3 Punkte - SSV Güg-
lingen 2 Punkte.
Einzelergebnisse: Stefanie Barth 377 Ringe, Sa-

scha Kräter und Mario Volland jeweils 375

Ringe, Jan-Arvid Spädtke 369 Ringe und Caro-

lin Volland 363 Ringe.

So endet der erste Auftritt einer Güglinger

Mannschaft in der Landesliga leider nicht wie

erhofft. Das Glück war in dieser Saison nicht auf

Güglinger Seite. Gleich bei vier Wettkämpfen

entschied gerade mal ein Schuss über Sieg und

Niederlage. Und immer war es der Gegner, der

Sportschützenverein
Güglingen

Werkskapelle Layher

bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang Rich-
tung Güglingen.
Abteilung I Güglingen
Die Abteilung I trifft sich am 24. Januar um
20.00 Uhr am Gerätehaus Güglingen zur Übung.

Schalke 04 – VfB Stuttgart
Sonntag, 3. Februar 2008, 17.00 Uhr
Fasching-Sonntag
Fahrt mit Stehplatzkarte 40,00 €
Abfahrt: Weiler Bushaltestelle 10.10 Uhr
Pfaffenhofen Bushaltestelle 10.15 Uhr
Güglingen Rathaus 10.20 Uhr 
Frauenzimmern Bushaltestelle 10.25 Uhr
Stockheim Backhaus 10.30 Uhr
Kleingartach Feuerwehr 10.35 Uhr
Rückankunft ca. 1.00 Uhr
VfB Stuttgart – KSC
Samstag, 23. Februar 2008, 15.30 Uhr
Eintrittskarten nur mit Busfahrt von 30,00 € –
50,00 € Vater mit Sohn Angebot 59,00 €
Abfahrt: Weiler Bushaltestelle 12.40 Uhr
Pfaffenhofen Bushaltestelle 12.45 Uhr
Güglingen Rathaus 12.50 Uhr
Stockheim Backhaus 12.50 Uhr
Frauenzimmern Bushaltestelle 12.55 Uhr
Brackenheim Bahnübergang 13.00 Uhr
Kartenverkauf Freitag, 18. Januar 2008, Sport-
heim Zaberfeld ab 19.00 Uhr.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern einen
guten neuen Start für das Jahr 2008. Unsere
erste Versammlung im neuen Jahr ist die Jah-
reshauptversammlung. Die Vorstandschaft und
Ausschussmitglieder laden Sie liebe Mitglieder
recht herzlich hierzu ein. 
Termin: Freitag, 25. Januar 2008 
Beginn: 20.00 Uhr   
Ort: Gasthaus „Zum Ochsen“ in Frauenzimmern
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch 1. Vorsitzenden Christian

Tauch
2. Bericht des 1.Vorsitzenden Christian Tauch
3. Bericht der Schriftführerin Gabriele Schmid
4. Bericht des Kassierers Michael Öhler
5. Bericht der Kassenprüfer Frau Kohlhammer

und Herr Retz – Entlastung des Kassierers
durch die Kassenprüfer

6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen: 1. Vorsitzender, Schriftführer, 2 Bei-

sitzer im Ausschuss
8. Verschiedenes
Hinweis: Anträge zur Jahreshauptversammlung
bitte bis 24.01.2008 schriftlich an den 1. Vor-
sitzenden Christian Tauch, Oskar-Volk-Str. 19,
74363 Güglingen, richten. Wir freuen uns über
Ihr Interesse und zahlreiche Besucher.

Am 26. Januar rockt das Zabergäu! The Wood-
peckers performen wieder bei der MFZ Rock-
night in der Blankenhornhalle Eibensbach. Ein-
lass 20 Uhr, Beginn 21 Uhr, Eintritt 7,– €. Wir
freuen uns auf euch!

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

sich freuen durfte. Doch eins ist klar - zur
nächsten Runde, jetzt wieder in der Bezirks-
oberliga, heißt das Ziel „Sofortiger Wiederauf-
stieg“.
Dass dieser Sonntag nicht ganz negativ endete,
war unserer 2. Luftgewehrmannschaft zu ver-
danken. Sie musste nach dem Wettkampf un-
serer Ersten auch noch ran. Gegen den KKSV
Neipperg gab man sich keine Blöße. Mit dem
fünften Zu-Null-Sieg in dieser Saison konnte
man sich vorzeitig den Meistertitel in der Kreis-
oberliga sichern, und einem Aufstieg in die Be-
zirksliga 2 steht nun nichts mehr im Weg.
Ergebnis: SSV Güglingen 2 Fünf Punkte –
KKSV Neipperg Null Punkte.
Einzelergebnisse: Adrian Daniel 375 Ringe, Mi-
chael Röckle 375 Ringe, Alexander Fehrle 375
Ringe, Klaus Jesser 369 Ringe und Patrick Allin-
ger 366 Ringe. A. F.
Rundenwettkämpfe
Mit 21 Ringen Unterschied musste sich unsere
1. Sportpistolenmannschaft leider geschlagen
geben. 
Stetten 805 Ringe - SSV Güglingen 784
Ringe
Einzelergebnisse: Udo Sommer 267, Harald
Reinhard 260, Manuel Noller 257, Wolfgang
Balz 254. 
Auch unsere 3. Sportpistolenmannschaft hatte
kein Glück und hat ihren Wettkampf ebenfalls
mit 21 Ringen Unterschied leider verloren. 
SSV Güglingen 766 Ringe - Heilbronn 787
Ringe
Einzelergebnisse: Peter Beck 259,  Benno Bie-
dermann 255, Antonio Sanchez 252, Heinz
Conz 224, Klaus Dieterich 195. 
Seniorenschießen
Beim Januar-Seniorenschießen am 09.01. in
Leingarten, starteten 3 Schützen von uns und
erzielten folgende Platzierungen: Alterkl. 3 LG:
Platz 1 Klaus Firnkorn 196, Platz 7 Helmut Ha-
bermann 186. Alterkl. 2 LG: Platz 7 Helmut
Pfanzler 187.

Hauptversammlung
Am Freitag, dem 18. Januar 2008, um 19.00 Uhr
findet in der TSV-Gymnastikhalle Güglingen die
Hauptversammlung der Gesamtwehr statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
5. Bericht des Kassiers/der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Beförderungen/Ehrungen
8. Wahlen
9. Verschiedenes

10. Auszahlung der Ausrückgelder
Zu der Versammlung sind alle Feuerwehrange-
hörigen aller Abteilungen und Ehrenmitglieder
herzlich eingeladen. Um pünktliche und voll-
zählige Teilnahme wird gebeten. Die Damen
und Herren des Gemeindrates sind ebenfalls
herzlich eingeladen.

Manfred Rapp, Kommandant
Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Dienstag,
22. Januar 2008 um 18.00 Uhr am Gerätehaus
Güglingen zur Übung. Abfahrt im Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de
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Chorprobe
Am Freitag, dem 25.01.2008, findet keine Chor-
probe statt, sondern schon am Donnerstag, dem
24.01.2008, um 19.30 Uhr. iwa

Hallo liebe Bibelentdecker!
Unser Bibelentdecker-Club trifft sich jetzt
immer freitags, 15.45 bis 16.45 Uhr im Kinder-
kirchraum der Ev. Kirche! Herzliche Einladung
und sagt es bitte untereinander weiter. Danke! 
Bis Freitag! Kirsten Scheid und Günter Frank

Tischtennis- und Tischfuß-
ballturnier
Beim Tischtennisturnier konnte
sich nach spannenden Einzel-
spielen Simon Pfanzler im End-

spiel durchsetzen und verdient den ersten Platz
erringen. Beim anschließenden Tischfußball-
turnier wurden die Karten neu gemischt. Es
waren ganz andere Fähigkeiten gefragt, die von
Silas Schuster am besten beherrscht wurden, so
dass er schließlich Turniersieger wurde. Herzli-
chen Glückwunsch!
Jungschardetektive
Am 18.01.2008 versuchen wir gemeinsam die
Detektivaufgaben zu lösen. Bringt dazu bitte
Sonnencreme, Floßbaumaterial und großen
Hunger auf Hawaii-Toast mit.
Gruppen in der Mauritiuskirche Güglingen:
Bibelentdecker
Freitag, 15.45 - 16.45 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Günter Frank, Tel. 931115
Gruppen in der Evang.-methodistischen Kir-
che Güglingen:
Mädchenjungschar „Flowergirls“ (9 - 13 Jahre)
Dienstag 17.45 - 19.15 Uhr
Heike Marseglia, Tel. 07135/13973
JesusHouse (ab 14 Jahren)
Mittwoch ab 19.00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Kinderstunde (5 - 8 Jahre)
Freitag 15.30 - 16.30 Uhr
Linda Kalmbach, Tel. 07135/8179
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 - 13 Jahre)
Freitag 16.45 - 18.15 Uhr
Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Nähen mit Susanne Eichhorn
Am Dienstag, 22. Januar, können Sie sich in ein-
fachen Nähtechniken üben. Patchwork-Topf-
lappen und ähnliche Kleinigkeiten stehen zur
Fertigung auf dem Programm. Beginn ist dies-
mal schon um 19.00 Uhr. Wer Lust auf diesen
Kreativabend hat, kommt in das Geschäft von
Frau Eichhorn in der Marktstraße. Bitte, brin-
gen Sie, wenn möglich, Ihre Nähmaschine mit.

Dorothee Hahn
Jahresausflug Nürnberg
Montag, 14. April 2008; Anreise mit dem Bus in
die alte Reichsstadt Nürnberg. Bekannt wurde
sie vor allem durch die Nürnberger Lebkuchen
und den Christkindlesmarkt.
Gleich nach der Ankunft lernen wir beim Stadt-
rundgang die historische Altstadt kennen. 

LandFrauen Güglingen

Evangelische Jugend 
Güglingen

Gesangverein
Liederkranz Güglingen

Wir wünschen allen Teilnehmern eine tolle

Urlaubswoche mit Pulverschnee und Kaiser-

wetter und natürlich Ski Heil!

Neue Verkaufsstelle für HERKULES Gut-
scheine!
Ab sofort können HERKULES-Gutscheine auch

im Güglinger Rathaus im Kulturamt der Stadt

gekauft werden. Damit folgt die GiGA einer An-

regung aus der Bevölkerung.

Neben dieser neuen Verkaufsstelle können

HERKULES Gutscheine noch in folgenden Ge-

schäften gekauft werden:

PAPILLON Schmuck-Uhren, Deutscher Hof

PRETTY WOMEN MENS CORNER, Deutscher Hof

UNIKAT, Wollefachgeschäft, Marktstr. 32

Ein Jahr nach Einführung der HERKULES Gut-

scheine können wir feststellen, dass diese von

der Güglinger Bevölkerung gut angenommen

werden. Aber auch in den angrenzenden Ge-

meinden werden die Gutscheine geschätzt.

Die Idee, dem Beschenkten die Wahl zu lassen,

in welchem Fachgeschäft und für welches Pro-

dukt sie den Gutschein einlösen, hat sich durch-

gesetzt.

Insbesondere bei Zuwendungen an Kinder und

Jugendliche sind die HERKULES Gutscheine

immer eine gute Wahl. Aber auch viele Unter-

nehmer nutzen die Gutscheine als Prämie und

Geschenk für verschiedene Anlässe.

Und letztendlich kommt der Kauf von HERKU-

LES Gutscheinen uns allen zugute, bleibt doch

die Kaufkraft am Ort und stärkt unsere Einzel-

händler. K.-H. Windolph, Innenstadt-Manager

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 26. Januar 2008, um 19.00 Uhr

findet in Frauenzimmern im „Ochsen“ unsere

ordentliche Jahreshauptversammlung vom Ma-

drigalchor Vollmer für das abgelaufene Jahr

2007 statt, zu der die Vorstandschaft alle Mit-

glieder einlädt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Gedenken an die Verstorbene

3. Berichte: 

a) des 1. Vorsitzenden

b) der Schriftführerin

c) der Kassiererin einschl. der Kassenprüfung

d) des Dirigenten

4. Schenkung an MCV

5. Entlastungen

6. Neuwahlen

7. Beitragserhöhung der aktiven Mitglieder

8. Vorschau 2008

9. Verschiedenes

Anträge sind gemäß Satzung bis spätestens

8 Tage vor der Versammlung schriftlich und be-

gründet beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Chorprojekt „Der Rose Pilgerfahrt“
Warum nicht beim Madrigalchor Vollmer mit-

singen bei den Konzerten am: 

– 29.06.2008 im Bürgerzentrum Brackenheim

und am 

– 06.07.2008 in der Friedenskirche in Ludwigs-

burg 

– gemeinsam mit dem Orchester „Camerata Ju-

venalis“ 

Madrigalchor Vollmer e. V.

GIGA
Gestaltungsinitiative Güglingen

Weitere Sehenswürdigkeiten, das Rathaus, das

Albrecht-Dürer-Haus, das germanische Natio-

nalmuseum u. v. m. Dauer ca. 3 Std. Bus/Fuß.

Anschließend Einkehr in einem netten Lokal

zum Mittagessen. Der Nachmittag steht zur

freien Verfügung. Sie haben Gelegenheit durch

die engen Gassen „der kleinen Stadt am Königs-

tor“ zu bummeln. Aber auch ein Besuch auf der

Burg lohnt sich. Auf eine zahlreiche Anmeldung

freut sich die Vorstandschaft. 

Wann: 14. April 2008

Abfahrt: 7 Uhr Mediothek

Unkosten: Stadtführung – Busfahrt ca. 25 – 30 €

Rückfahrt: ca. 17 Uhr

Anmeldung: bis 6. April bei R. Bammesberger,

Tel. 2667.

Hauptversammlung
Hiermit wollen wir alle Mitglieder zur nächsten

Hauptversammlung einladen. Wir treffen uns

am Mittwoch, 23. Januar 2008, um 19.30 Uhr

im Nebenzimmer des Ochsen in Frauenzimmern

und würden uns über eine zahlreiche Teilnah-

me sehr freuen.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorge-

sehen:

1. Bericht der Vorsitzenden über das abgelau-

fene Jahr

2. Bericht der Kassiererin

3. Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung

5. Wahlen: der/des 2. Vorsitzenden, des/der

Kassier/-in und der/die Kassenprüfer/-innen

6. Planungen für das nächste Jahr

Regine Maneth, Kassier

Tagesausfahrten ins Allgäu
mit oder ohne Ski- und Snowboardkurse finden

am Sonntag, 17. und Sonntag, 24. Februar

2008, statt. Preis ab 17,– Euro. Abfahrt jeweils

um 6.00 Uhr an der Hauptschule Brackenheim. 

Vereinsmeisterschaften am 2. März 2008
Auch in diesem Jahr steht sie wieder auf dem

Programm – unsere Vereinsmeisterschaften!

Leider mussten wir diese Ausfahrt in den ver-

gangenen Jahren aufgrund mangelnder Teil-

nehmerzahl absagen. Wir hoffen jedoch und

sind zuversichtlich, dass in diesem Jahr endlich

mal wieder ein Rennen stattfindet.

Los gehts um 5:45 Uhr an der Hauptschule

Brackenheim. Die Rennstrecke ist in Oberjoch

für uns gesteckt. Für Mitglieder ist die Busfahrt

und die Teilnahme am Rennen kostenlos. Nicht-

mitglieder oder Mitglieder ohne Rennteilnahme

bezahlen für die Busfahrt nur 15,- Euro und

können sich eine schönen Skitag ohne An-

fahrtsstress im eigenen Pkw machen. Den Ski-

pass bezahlt jeder selbst im Skigebiet. Wir bitten

unsere Mitglieder um rege Teilnahme: Was ist

schon ein Verein ohne Vereinsmeisterschaften?

Anmeldungen bitte schnellstmöglich in unserer

Geschäftsstelle Blume Creativ, Heilbronner Str. 6,

Brackenheim, Tel. 3855 oder über unsere Home-

page das Anmeldeformular ausdrucken und ab-

schicken.

Faschingsausfahrt
Unsere beliebte Faschingsausfahrt vom 01. -

08.02.08 ist komplett ausgebucht. 

Skizunft Zabergäu
1980 e. V.

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen
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– und dem „Chor in Takt“ aus Mühlhausen. 
– „Der Rose Pilgerfahrt“ von Robert Schumann. 
– ein Oratorium für Chor, Solisten, Orchester

und Ballett. 
Der Madrigalchor Vollmer bietet Ihnen die
Möglichkeit, in regelmäßig stattfindenden Pro-
ben das märchenhafte Oratorium zu erarbeiten,
unter der Gesamtleitung von „Carl Burger“. 
– Projektbeginn: 
– Donnerstag 24.01.2008 um 20.00 Uhr 
– in Frauenzimmern in der alten Schule 
Die Sängerinnen und Sänger des Madrigalchor
Vollmer heißen Sie zu unserem Chorprojekt
herzlich willkommen. 
Besuchen Sie unverbindlich und ohne Vorsin-
gen eine unserer Chorproben. Weitere Informa-
tionen unter www.madrigalchor-vollmer.de

Cleebronn – Güglingen – Pfaffenhofen
Einladung
Am Mittwoch, 23.01.08, kommt um 19.30 Uhr
Herr Tröster von der Versicherungsabteilung des
Bauernverbandes in die Gaststätte „Zur Eisen-
bahn“ nach Weiler und hält einen Vortrag über
Altersvorsorge. Es wird herzlich eingeladen!

Kreisverband Heilbronn
Nächste Außensprechstunde am 22.01.2008 im
Brackenheimer Rathaus von 9:00 – 12:00 Uhr,
Beratung zu sozialen Angelegenheiten.
Die Fachberatung (als ehrenamtliche Lotsen-
funktion) umfasst Themen, wie zum Beispiel –
Hartz IV, Erwerbsminderungsrente, Altersrente
mit und ohne Schwerbehinderung, Krankenkas-
sen-Angelegenheiten, Hilfe bei der Antragstel-
lung einer Schwerbehinderung oder Ver-
schlechterung und vieles mehr. Die Beratung ist
kostenlos und kann von jedem, auch von Nicht-
mitgliedern in Anspruch genommen werden.
Weitere Sprechstundentermine:
26.02.08 und 25.03.08
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Krüger,
Vorsitzende beim OV Brackenheim und Mitglied
beim Kreisverband HN, Tel. 07135/13830 oder
an Elisabeth Knörle, Vorsitzende beim OV Obe-
res Zabergäu und Frauenvertreterin im Kreis-
verband HN, Tel. 07135/7884 wenden.
Reichhaltige Informationen erhalten Sie auch
im Internet beim VdK-Landesverband Baden-
Württemberg unter: www.vdk-bawue.de

An alle Aktiven
Der nächste Dienstnachmittag ist am Montag,
21. Januar, 20.00 Uhr. 
Alle Aktiven werden gebeten, pünktlich und
vollzählig zu kommen. 
Interessenten, die sich über die Rotkreuz-Arbeit
informieren wollen, sind herzlich eingeladen,
ganz unverbindlich vorbei zu kommen und
„reinzuschnuppern“. /gd
Mit dem DRK nach Mallorca
Der DRK Kreisverband Heilbronn bietet vom
12.04. – 26.04.2008 eine betreute Gruppen-
reise für Senioren nach Mallorca mit dem
spanischen Reiseveranstalter Viajes Cosmelli
an.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Bauernverband

Am Samstag, 26. Januar:
70 Gruppen mit 1.700 Hästräger beim 
5. Eppinger Faschingsumzug
Nach fast 50-jähriger Pause haben Verkehrs-

verein Eppingen, Stadtverwaltung, Hexenzunft

und KraichgauPerlen/KraichgauHexen im Jahre

2003 den Eppinger Faschingsumzug wieder ins

Leben gerufen. Nach den erfolgreichen Nacht-

umzügen ab dem Jahr 2003 findet am Samstag,

26. Januar, bereits der 6. Eppinger Faschings-

umzug statt. Er beginnt um 19.00 Uhr. 

Der Festzugsweg verläuft von der Eisenbahn-

straße,  Bahnhof, Bahnhofstraße, Marktplatz,

Brettener Straße, Mühlbacher Straße, Berliner

Ring zur Stadthalle.

Wegen des Nachtumzuges wird die Eppinger

Innenstadt gesperrt. Jeweils 10.000 – 13.000

Menschen bejubelten die durch Eppingen zie-

henden Narren. 

Für den Faschingsumzug haben sich 70 Grup-

pen mit 1.700 Hästräger aus ganz Baden-Würt-

temberg angemeldet. Alle Veranstaltungen sind

öffentlich, der Eintritt ist frei.

„Erste Hilfe am Kind“
Das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband Heil-

bronn, beginnt am Donnerstag, 7. Februar 2008,

in 74072 Heilbronn, Frankfurter Str. 12a, mit der

Durchführung einer Ausbildung „Erste Hilfe am

Kind“.

Kinder sind besonderen Gefahren ausgesetzt.

Eltern sollten Notfälle erkennen und richtige

Erste Hilfe leisten können bis Arzt oder Ret-

tungsdienst eintreffen. Die Ausbildungen wer-

den in Zusammenarbeit mit Kinderärzten

durchgeführt.

Der Inhalt wird an vier Abenden vermittelt, an

einem fünften Abend wird die Ausbildung von

19.30 bis ca. 21.30 Uhr durch den Vortrag eines

Kinderarztes abgerundet.

Interessenten wenden sich bitte an das Deut-

sche Rote Kreuz, Kreisverband Heilbronn, unter

der Telefonnummer: 07131/6236-0.

Neujahrsempfang in Lauffen
Neujahrsempfang der CDU Lauffen mit der

Ministerin für Arbeit und Soziales, Dr. Monika

Stolz, MdL, und Staatssekretärin Friedlinde

Gurr-Hirsch, MdL.

Die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-

Hirsch, MdL, lädt herzlich ein zum traditionel-

len Neujahrsempfang des CDU-Stadtverbands

Lauffen am Sonntag, 20. Januar 2008, 11.00 Uhr

in die Hölderlin-Hauptschule mit Werkreal-

schule, in Lauffen, Herdegenstraße 15.

Die Staatssekretärin freut sich, dass es ihr ge-

lungen ist, als Referentin die Ministerin für 

Arbeit und Soziales, Frau Dr. Monika Stolz, MdL,

zu gewinnen. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch, der Ihnen

Gelegenheit zu interessanten Gesprächen und

Begegnungen gibt. 

Für Bewirtung ist bestens gesorgt. 

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Heilbronn

5. Eppinger FaschingsumzugDas 4-Sterne-Hotel „El Cid“ befindet sich in ers-

ter Strandreihe am Playa de Palma. An der kilo-

meterlangen Uferpromenade befinden sich

zahlreiche Geschäfte, Supermärkte, Souvenir-

läden, Restaurants und Cafes. Die Stadt Palma

lädt mit vielen Sehenswürdigkeiten zur Besich-

tigung ein. Das Gelände um das Hotel ist eben-

erdig und eignet sich besonders gut für Perso-

nen mit Gehbehinderungen. Neben kom-

fortablen Zimmern mit Meerblick und Balkon

steht den Urlaubern ein Wellness-Bereich mit

kleinem Hallenbad, Süßwasserpool, Sauna und

türkischem Bad zur Verfügung.

Das Außergewöhnliche an der Reise ist die um-

fassende Beetreuung der Gäste von Anfang an.

Die Teilnehmer werden von zu Hause abgeholt,

Kofferservice wird angeboten, das Einchecken

am Flughafen wird erledigt und die erfahrenen

Reiseleiter Gaby und Albert Schultes sind wäh-

rend des Fluges und im Hotel rund um die Uhr

erreichbar.

Eine kostenlose und unverbindliche Infoveran-

staltung zu dieser Reise gibt es am 29.01.2008,

um 10 Uhr in der DRK-Residenz Neckarterras-

sen, Heilbronn, Cäcilienstraße 5.

Bei Interesse an der Infoveranstaltung bitten

wir um eine telefonische Voranmeldung bis zum

24.01.2008 unter Tel. 07131/6236-25.

Generalversammlung
Am Sonntag, 27.01.08, findet die diesjährige

Generalversammlung des Spielmannszuges

Zaberfeld im Bürgerhaus in Leonbronn statt.

Beginn ist um 14 Uhr. Wir möchten alle aktiven

und passiven Mitglieder, sowie alle Freunde und

Gönner recht herzlich dazu einladen.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 

1. Begrüßung 1. Vorstand Dirk Brauner 

2. Bericht Schriftführerin Elke Bilek 

3. Bericht Kassier Richard Wagner 

4. Bericht Kassenprüfer 

5. Bericht Jugendleiterin Sabrina Durst 

6. Aussprache zu den Berichten 

7. Entlastung 

8. Bericht Tambourmajor Jörg-Dieter Bilek 

9. Wahlen 

10. Anträge an die Versammlung 

11. Verschiedenes

Anträge können bis zum 20.01.2008 schrift-

lich beim 1. Vorstand Dirk Brauner eingereicht

werden.

Rosenmontagsumzug in Mainz
Am Montag, 4.2.08, findet der diesjährige

Rosenmontagsumzug in Mainz statt. Wir wer-

den wieder mit zwei Bussen nach Mainz fahren,

damit auch interessierte „Narren” dieses

Spektakel miterleben können. Die Musiker des

Spielmannszuges Zaberfeld werden aktiv mit

der Startnummer 4 am Umzug teilnehmen.

Alle, die gerne mitfahren möchten, können sich

ab sofort Busfahrkarten für 20,– € pro Person

bei der Bäckerei Zöller oder der Quelleagentur

Ponelies in Zaberfeld kaufen.

Wie in den Jahren zuvor wird die Abfahrt um

7.30 Uhr beim Autohaus Stuber in Zaberfeld

sein. Am Abend werden wir dort gegen 22 Uhr

zurück sein.

Da die Plätze im Bus begrenzt sind, sollten die

Karten so schnell wie möglich erworben wer-

den. Schon heute allen Teilnehmern viel Spaß

in Mainz!

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de
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Unter dem Motto: „Schule mit Zukunft“ solida-

risiert sich die LINKE ZABERGÄU mit der Aktion

„Aufruf zur Lichterkette“ am 25.01.2008 in

Heilbronn. Die Initiative wird im Bereich Heil-

bronn u. a. vom Elternbeirat des ZGB (Vorsitzen-

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

öffentliche Sitzung! Alle Bürgerinnen und

Bürger sind hierzu herzlichst eingeladen!

Weitere Termine:

23. Januar: Kreisvorstandssitzung in Heilbronn!

Kontaktaufnahme: 

Wilhelm Hötzl, Asternweg 3, 74397 Pfaffenho-

fen, info@zabergaeuspiegel.de, Tel. 07046/7177,

01713340350.

de Martina Reese) unterstützt bzw. initiiert. Die

Aktion ist parteiunabhängig! Sie wird am 25.01.

zwischen 17:00 und 18:00 Uhr am Kiliansplatz

in Heilbronn durchgeführt.

Wie angekündigt folgt danach die Ortsver-

bandssitzung Zabergäu in Güglingen. Beginn

19:30 Uhr, in der Weinsteige (beim Sportplatz),

Weinsteige 1. Es handelt sich dabei um eine


